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der ASV Bellenberg wird am 21. September 2019 in einem Festakt
sein 100-jähriges Bestehen feiern und kann dabei auf eine höchst er-
folgreiche Vereinsgeschichte zurückblicken.
Nach dem 1. Weltkrieg 1919 hatten ein paar junge Männer offen-
sichtlich das Bedürfnis, ihre Kräfte in freundschaftlichem Wettkampf
miteinander zu messen und gründeten den Athletiksportverein. Da-
bei widmete sich der neue Verein besonders drei Disziplinen, die
über viele Jahrzehnte den ASV ausmachten: Gewichtheben, Ringen
und Rasenkraftsport (Stein- und Gewichtstoßen und Hammerwer-
fen, auch Tauziehen). Über Jahrzehnte war Bellenberg geradezu
eine Hochburg dieser Sportarten mit vielen Bayerischen und Deut-
schen Meistern bis hin zum absoluten Höhepunkt, als Rudolf Mang
1972 bei den Olympischen Spielen in München die Silbermedaille
gewinnen konnte.
Der ASV hat es aber auch in späteren Jahren immer bestens verstan-
den, sich den veränderten Zeiten und Interessen der Menschen an-
zupassen. Er ist Trends stets mit großer Offenheit begegnet und hat
höchst unterschiedliche, neue Angebote ins Programm aufgenom-
men, wie z. B. Volleyball und Damengymnastik, Skifahren, Tischten-
nis und Gehen, Aerobic und Nordic walking, Rebound- und Step-
Gymnastik, Rollkunstlauf und Taekwando, dazu Wandern und Rad-
wandern. Von dieser Vielfalt konnte sich die Öffentlichkeit am 18.
Mai 2019 beim ASV-Sporttag selbst überzeugen.
So bietet der Verein heute nach 100 Jahren für alle Interessen das
Passende, für Männer ebenso wie für Frauen, für alle Altersgruppen
vom Windelflitzer bis zu den Senioren, für Leistungssportler, die sich
in Verbandsrunden um starke Ergebnisse bemühen, ebenso wie für
den Breitensportler, dem es nur ums Aktivsein und Fitbleiben geht.
Für dieses reiche Sportangebot stehen heute mit der 2004 einge-
weihten ASV-Dreifachturnhalle mit entsprechenden Außenanlagen
vorzügliche Bedingungen zur Verfügung. Dass das nicht immer so
war, zeigt ein Blick in die Chronik: immerhin gab es Ende der 20er
Jahre bereits den ASV-Sportplatz an der Illerstraße, auf dem Anfang
der 50er Jahre ein kleiner Übungsraum errichtet wurde, der die
„Schweinestallperiode“ (trainiert wurde in einem aufgelassenen
Schweinestall) beendete. Der Bau der Schulturnhalle 1966 ermög-
lichte dann dem Verein viele neue Disziplinen. Gerade beim Bau
und der Nutzung der Sportstätten zeigte sich auch, dass sich der ASV
immer auf die wertvolle Unterstützung der Gemeinde verlassen
konnte.
Zum Jubiläum danke ich von Seiten der Gemeinde allen Verantwort-
lichen und Mitgliedern des Athletiksportvereins für 100 Jahre Enga-
gement für Bellenbergs Bürgerinnen und Bürger, wünsche alles er-
denklich Gute und bin sicher, dass der ASV als breit aufgestellter
und sehr lebendiger Sportverein auch weiterhin eine gute Zukunft
haben wird.

In herzlicher Verbundenheit Ihr Kurt Bucher
2. Bürgermeister der Gemeinde Bellenberg
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Bei herrlichem Ausflugswetter
machten sich die beiden zweiten
Klassen und ihre Lehrerinnen mit
dem Bus auf den Weg ins Bayeri-
sche Schulmuseum Ichenhausen.
Dort angekommen konnten die
Schüler aus nächster Nähe beob-
achten, wie eine Storchenbrut
gefüttert wird. Nach dem kurzen
Aufstieg zum Museum warteten
schon die beiden Museumspäda-
goginnen auf die Schülerschar.
Jeder war gespannt, was sie
heute erleben dürfen: Eine Zeit-
reise - 100 Jahre in die Vergan-
genheit!
Eine Klasse wurde mit Sprüchen
und Regeln auf die Schulstunde
auf engen Schulbänken und mit
strengen Lehrerinnen vorbereitet,
die andere Klasse machte sich
auf zum Schönschreiben mit Fe-
der und Tinte. Die Schüler gestal-
teten ein Schmuckblatt für ein
Poesiealbum wie zu Urgroßmut-
ters Zeiten. Gar nicht so leicht,
sich auf die „sanften“ und „le-
bendigen“ Federn einzustellen,
wie die Führerin sie nannte.
Auch Namensschilder in deut-
scher Schrift durften die Kinder
mit einer Vorlage entziffern.
In der Pause gehörten nach einer
Stärkung auch historische Spiele
dazu. Schon ging es weiter mit
dem Programm. Alle Mädchen

wurden mit weißen Rüschen-
schürzen eingekleidet, die Buben
mit blauen Schulterlaibchen und
Matrosenmützen. So konnten sie
in den Schulbänken Platz neh-
men, die in der historischen
Schulstube standen. Auch die
Führerin verwandelte sich in eine
Lehrerin wie vor 100 Jahren. Tat-
zenstecken, Holzscheit zum
Knien und der Rotkreuzkasten
mit Tropfen gegen Übelkeit durf-

ten nicht fehlen. Die Rituale des
Grüßens und das Aufstehen bei
jeder Antwort mit dem Ende
„…..Fräulein Lehrerin“ machte
den Schulkindern sehr viel Spaß.
Mit vielen neuen Eindrücken und
einem Dankeschön an die bei-
den  Museumspädagoginnen tra-
ten die Lindenschüler den Heim-
weg an. Dieser Tag wird den
Zweitklässlern bestimmt lange in
Erinnerung bleiben.

Ein Blick in die historischen Schulstube mit der Klasse 2a.

Zweitklässler erlebten historische SchulstundeVerunreinigungen des
Grundwassers mit leicht-
flüchtigen halogenierten
Kohlenwasserstoffen
(LHKW) im Unteren Iller-
tal. 
Grundwasseruntersuchun-
gen, Messprogramm 2019

Das Messprogramm über die
Grundwasserbeschaffenheit im
Unteren Illertal wurde im Auf-
trag des Landratsamtes fortge-
führt. Die Beprobung der
Grundwasseraufschlüsse in
Bellenberg erfolgte im Mai
2019.
Für das Gebiet der Gemeinde
Bellenberg ergibt sich folgen-
des:
Im Untersuchungsgebiet west-
lich der Bachstraße und nörd-
lich des Mühlbachs sind nach
wie vor die Belastungen im
Grundwasserabstrombereich
der Fa. Sohn von Bedeutung.
Die Schadstofffahne strömt in
nördliche bis nordwestliche
Richtung ab. Die LHKW-Kon-
zentration im Gemeindegebiet
lag bei 37,0 µg/l an Brunnen 8,
nördlich der Fa. Sohn (Vorjahr
64 µg/l). Am Brunnen in der
Vöhringer Straße wurde eine
Belastung mit 17 µg/l festge-
stellt. Die Belastung an der
südlichen Ortsgrenze von Vöh-
ringen (RWE-Amprion) liegt
bei 26 µg/l. Der nach der
Trinkwasserverordnung zuläs-
sige Wert liegt bei 10 g/l. Die
Werte der LHKW-Belastung im
gesamten Unteren Illertal sind
in diesem Jahr insgesamt etwas
gesunken. Nach einem Anstieg
in den vergangenen Jahren lie-
gen sie jetzt ungefähr wieder
auf dem Niveau von vor 5 Jah-
ren.
Aufgrund der nachgewiesenen
Belastungen des Grundwassers
durch LHKW werden im Ge-
biet zwischen Mühlbach und
Bahnstrecke, nördlich des Sil-
cherweges bei der Verwen-
dung des Grundwassers wei-
terhin Nutzungseinschränkun-
gen empfohlen.

Rathaus geschlossen

Am Freitag, 16. August 2019
(Brückentag nach Mariä Him-
melfahrt), bleibt das Rathaus
geschlossen. An diesem Tag ist
für die Bürgerinnen und Bürger
ein Notdienst unter Telefon
0151/21354723 eingerichtet. Die Schulklasse 2 b wie vor 100 Jahren. Fotos: Lindenschule.



„Ida“ und „Frieda“, 2 bunte und
lustige Hexen, begrüßten alle
großen und kleinen Gäste am
28. Juni bei strahlendem Son-
nenschein und in bester Fest-
laune zum gemeinsamen Start
des lang herbei gesehnten Gar-
tenfestes, pünktlich nachmittags
gegen 15 Uhr.
Alle hatten sich beim großen
neuen Gartenspielgerät versam-
melt, denn dieses stand an die-
sem Nachmittag eindeutig im
Mittelpunkt des Geschehens.
Lange hatten sich die Kinder
nach der Erweiterung ihres Gar-
tens durch die Miteinbeziehung
des benachbarten Spielplatzes
vor ein paar Jahren, ein Gerät ge-
wünscht mit Kletter- und Rutsch-
möglichkeiten sowie einer Hän-
gebrücke.
Die Gemeinde Bellenberg, als
Träger der Einrichtung, hat in Zu-
sammenarbeit mit dem Eltern-
beirat, diesen Wunsch im ver-
gangenen Herbst nun Wirklich-
keit werden lassen und ein im-
posantes und einladendes Spiel-
gerät mit Aussichtsturm, ver-
schiedensten Kletter- und Auf-
stiegsmöglichkeiten sowie der
gewünschten Rutsche und der
Hängebrücke finanziert und in
die Tat umgesetzt.
Zur Einweihung dieses Gerätes
waren nun Kinder, Eltern und
Geschwister eingeladen sowie

der 3. Bürgermeister Norbert
Frank, Vertreter des Gemeindera-
tes und Pfarrer Dr. Jochen Teuffel
von der evangelischen Kirchen-
gemeinde.
Zu Beginn der Feierlichkeiten
hatten sich alle Kindergruppen
einen kleinen Beitrag für ein
buntes Programm überlegt und
„Ida“ und „Frieda“ (verkörpert
von der Kita-Leitung Christine
Walser und der Kollegin Katja
Bozsa) rührten eifrig in ihrem
„Hexenkessel“ und zauberten je-
weils die einzelnen Programm-
punkte herbei.
Die Krippenkinder entzückten
die Gäste mit ihrem Lied vom
„Baustellenzug“. Sie hämmer-
ten, sägten und klopften an den
Kletterbalken, um zu zeigen, wie
viel Arbeit es doch war, dieses
Gerüst hier aufzustellen.
Die Kinder der „Feuer- und Wir-
belwindgruppe“ nahmen alle
mit auf einen Streifzug durch ihr
Kita-Jahr und drehten musika-
lisch an der „Jahresuhr“: Im Win-
ter „klopften sie bei Wanja in der
Nacht“, zum Frühling erfreuten
sie alle mit einem Fingerspiel
vom „kleinen Knöspchen“ und
zum Sommer gab es das Lied
von der „kleinen Schnecke“.
Viele „Bären“ der „Sonnen-
schein- und Mondscheingruppe“
„stapften durch den Wald“ und
erfreuten die Gäste mit dem

fröhliche Tanzlied „Das Lied
über mich“.
Die Kinder der „Regenbogen-
und Sternengruppe“ boten mit
dem Lied „Der ewige Kreis“ ei-
nen kleinen Vorgeschmack auf
ihre Musicaldarbietung vom
„König der Löwen“, das eben-
falls an diesem Nachmittag noch
zur Aufführung kommen sollte.
Zum Ende der Programmpunkte
durch die Kinder zauberten „Ida“
und „Frieda“ dann ganz oben auf
der Aussichtsplattform des Spiel-
gerätes, ein großes „DANKE“ aus
ihrem Zauberkessel und überga-
ben das Wort an Pfarrer Dr. Jo-
chen Teuffel, der sich kurzerhand
selbst aufs Klettergerüst schwang
und gemeinsam mit allen Ver-
sammelten um Gottes Segen für
dieses Gerät und alle Kinder, die
darauf spielen, bat!
Christine Walser lud im An-
schluss alle Familien zum ge-
mütlichen Picknick und dann
zur Eröffnung der zahlreichen
Spielstationen und der bereits
angekündigten Aufführung vom
„König der Löwen“.
Bunte Tiermasken konnten be-
malt werden, ein großer Natur-
webrahmen stand zur Verfügung,
lustige Handpuppen konnten mit
Stoffmalfarbe verschönert wer-
den, im Krippengarten gab es
fröhliche Spiele rund ums Thema
„Baustelle“, vor dem Kindergar-
ten wartete ein Roller- und Bob-
bycar-Parcour auf die die Gäste
und Vieles, Vieles mehr!
Riesigen Applaus für eine über-
aus gelungene Aufführung des
„Königs der Löwen“ ernteten
dann alle Beteiligten aus den
Gruppen „Regenbogen“ und
„Sterne“, die dies in den vergan-
genen Wochen in einem ge-
meinsamen Projekt gemeinsam
mit ihren Erzieherinnen und Be-
treuerinnen auf die Beine gestellt
hatten. Vom Bühnenbild (das
neue Klettergerüst diente hier als
Bühne und „Löwenfelsen“) bis
hin zu den Kostümen wurde al-
les gemeinsam mit den Kindern
gestaltet und erarbeitet.
Eine durchaus heitere Gelassen-
heit und eine sommerliche Fröh-
lichkeit war bei allen Festgästen
zu spüren! Eltern und Kinder
konnten das bunte Angebot ge-
nießen und einige Stunden ge-
meinsam genießen und schließ-
lich satt und entspannt nach
Hause gehen!

Mitglieder des Elternbeirates bei der Einweihung des neuen Garten-
spielgerätes. Foto: Haus des Kindes.

„Flip, flap, 1-2-3, jetzt beginnt die Zauberei“
Haus des Kindes „Guter Hirte“ feierte Gartenfest mit Einweihung des neues
Gartenspielgerätes
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Kinderkleidermarkt in der
Turn- und Festhalle

Am Sonntag, 15. September
2019, findet in der Turn- und
Festhalle wieder ein Kinder-
kleidermarkt statt. Verkauft
werden zeitgemäße, frisch ge-
waschene Herbst- und Winter-
kleidung, Spielsachen, Kinder-
wagen und Fahrzeuge. Es dür-
fen nur 60 Teile (incl. Spielsa-
chen) und zwei Paar Schuhe
abgegeben werden.
Die Gegenstände können am
Samstag, 14. September 2019,
in der Zeit von 15 Uhr bis
15.45 Uhr abgegeben werden.
Der Verkauf findet am Sonntag
in der Zeit von 10.30 Uhr bis
11 Uhr (nur für Schwangere),
und von 11 Uhr bis 13 Uhr für
alle statt. Nicht verkaufte Ge-
genstände können von 16.30
Uhr bis 17.30 Uhr wieder ab-
geholt werden. Die bis dahin
nicht abgeholte Kinderklei-
dung wird einer Kleidersamm-
lung zugeführt. Das Haus des
Kindes „Guter Hirte“ bittet,
alle Gegenstände mit rot ein-
gekreister Verkaufsnummer,
Preis, Größe und Artikelbe-
zeichnung auszuzeichnen
(bitte keine Stecknadeln zum
Befestigen benutzen). Die Klei-
dung sollte in stabilen Körben
bzw. Kartons (mit Verkaufs-
nummer gekennzeichnet) ab-
gegeben werden. Die Ver-
kaufsnummern wurden für die-
sen Kleidermarkt bereits vom
15.07. bis 18.07.2019 verge-
ben. Beim Kinderkleidermarkt
werden Kaffee und Kuchen
verkauft.

Erscheinen und 
Redaktionsschluss von
„Bellenberg Aktuell“

Die nächste Ausgabe von „Bel-
lenberg Aktuell“ erscheint am
Donnerstag, 26. September
2019. Abgabeschluss ist am
Donnerstag, 12. September
2019.
Im August erscheint kein Bel-
lenberg Aktuell. Wir wünschen
allen Bürgerinnen und Bürgern
schöne und erholsame Ferien.

Wo ist was los?

Samstag, 31.8.
LK-Turnier, Tennisverein, Ten-
nisanlage
Samstag, 21.9.
Altpapiersammlung, Rot-
Kreuz-Bereitschaft
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Seit September vergangenen Jah-
res konnten die Krippenkinder in
unmittelbarer Nähe ihres Garten-
geländes eine große Baustelle ge-
genüber beobachten. Immer wie-
der standen die Kinder am Zaun
bzw. Fenster und staunten über
Bagger, Kräne und die Gewerke
vor Ort.
Dass das unmittelbare Erleben
auch das Spielverhalten der Kin-
der beeinflusst, konnte in den
vergangenen Monaten in der
Krippe ganz deutlich beobachtet
werden. Plötzlich fingen einige
Kinder an, überall Löcher zu
bohren, die Gitterbetten im
Schlafraum wurden als Transport-
Lkws genutzt und hin und her be-

wegt, Bobbycars mussten „repa-
riert“ und vom „Bagger“ abgeholt
werden u.v.m.
Schnell wurde klar, dass bei den
Kindern hier ein echtes Interesse
geweckt wurde. Mit den Interes-
sen der Kinder zu arbeiten, ist ein
zentraler Aspekt in der Arbeit mit
Kleinkindern. So wurde kurzer-
hand beschlossen, der nachbarli-
chen Baustelle einen ersten Be-
such abzustatten. Dort konnten
Kran, Bagger und Betonmischer
aus nächster Nähe bestaunt wer-
den. Zurück in der Krippe wurde
im Garten ein Bereich mit Ab-
sperrbändern umzäunt, der nun
die „eigene Baustelle“ markierte.
Hier konnte nun „gebaggert“ und

mit Händen und Schaufeln ge-
graben werden. Sogar ein eige-
ner „Baustellen-Song“ begleitet
die Kinder seither allmorgendlich
im Begrüßungskreis.
Ein weiterer Baustellenbesuch
ließ nicht lange auf sich warten
und einer der Bauarbeiter nahm
sich Zeit, um Fragen zu beant-
worten, und den Kindern den
Kran näher zu zeigen. Zum Ab-
schied schenkte er seinen „klei-
nen Kollegen“ noch einige leere
Kabelrollen und 2 große Leer-
rohre. Stolz zogen die Kinder ih-
ren voll bepackten Bollerwagen
zurück zur Krippe und verbauten
ihre neuen Baumaterialien so-
gleich in der eigenen Krippen-

Baustelle! Aus dem Erleben und
dem Interesse der Kinder ent-
stand nach und nach ein Projekt,
das immer weiterwächst, gedeiht
und Kinder und Betreuerinnen
gemeinsam auf Entdeckungsreise
schickt.
Geplant sind bereits weitere Er-
kundungstouren durch Bellen-
berg, um weitere Baustellen zu
entdecken, zu beobachten, wie
die Männer und Frauen dort ar-
beiten und um neue Maschinen
und Gerätschaften kennen zu ler-
nen. Alle freuen sich schon auf
eine interessante Zeit und sind
schon gespannt, wohin dieses
Projekt alle Beteiligten noch füh-
ren wird!

Sehr interessiert sind die Kinder aus der Krippe an der Baustelle.

Krippenkinder aus dem Haus des Kindes „Guter Hirte“ 
werden Baumeister – Wie ein Projekt entstehen kann!

Stolz wird der vollgepackte Bollerwagen von der Baustelle gezogen.

Das neue Baumaterial wird gleich in der eigenen Krippenbaustelle
verbaut. Fotos: Haus des Kindes.



Renten steigen mehr als
drei Prozent

Rund 21 Millionen Rentnerinnen
und Rentner erhalten zum 1. Juli
eine Rentenerhöhung: In West-
deutschland steigt die Rente um
3,18 Prozent, in Ostdeutschland
um 3,91 Prozent. Der Bundesrat
billigte die entsprechende Ver-
ordnung am 7. Juni 2019. 
Die Deutsche Rentenversiche-
rung Schwaben weist Rentnerin-
nen und Rentner außerdem da-
rauf hin, dass auch die Rente
zum steuerpflichtigen Einkom-
men zählt. Seit 2005 richtet sich
die steuerliche Behandlung der
Renteneinkünfte nach dem Jahr
des Rentenbeginns. Je später die
Rente beginnt, desto höher ist
der gegebenenfalls zu versteu-
ernde Anteil der Rente. 
Ob man als Rentner regelmäßig
eine Einkommensteuererklärung
abgeben muss, hängt von den
persönlichen Verhältnisse ab und
wird vom Finanzamt entschie-
den. Damit das Finanzamt den
steuerpflichtigen Anteil der ge-
setzlichen Rente korrekt ermit-
teln kann, müssen Rentnerinnen
und Rentner ihrer Steuererklä-
rung die ausgefüllten Steuervor-
drucke „Anlage R“ (Renten und
andere Leistungen) und „Anlage
Vorsorgeaufwand“ beifügen.
Hierbei hilft die Bescheinigung
über die Rentenhöhe der Deut-
schen Rentenversicherung.
Diese enthält die Angaben, wel-
che Beträge in den Steuerformu-
laren eingetragen werden müs-
sen.
Mehr im Internet unter www.
deutsche-rentenversicherung.de
Wenn eine Rentenbezugsmittei-
lung erstmalig benötigt wird,
kann sie im Internet unter
www.deutsche-rentenversiche-
rung.de unter „Service/Online-
Dienste“ angefordert werden.
Wer die Bescheinigung einmal
beantragt hat, erhält sie künftig
jährlich automatisch zugesandt.
Weitere Informationen enthält
die kostenlose Broschüre „Versi-
cherte und Rentner: Information
zum Steuerrecht“. Diese und an-
dere hilfreiche Broschüren kön-
nen über die Internetseite oder
telefonisch über das kostenfreie
Servicetelefon der Deutschen
Rentenversicherung 0800 1000
4800 angefordert werden. 
„Fragen und Antworten“ zum
Thema Rentenanpassung 2019
sind ebenfalls auf der Internet-
seite der Deutschen Rentenversi-
cherung zu finden. 
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ALBRECHT

BERL INGHOF

FAHRSCHULEN

Frohe Weihnachten  
und eine gute Fahrt  
ins neue Jahr.

V Ö H R I N G E N    P FA F F E N H O F E N    B E L L E N B E R G                                    A B F- FA H R S C H U L E N . D E

Wir machen vom 23. 12. 2014 bis zum 6. 1. 2015 Weihnachtsferien
Wir machen vom 23. 12. 2014 bis zum 6. 1. 2015 Weihnachtsferien

PFAFFENHOFEN     VÖHRINGEN     BELLENBERG     ILLERTISSEN     BUCH

Telefon 07306 / 95 22 270 Büro-Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 14-18 Uhr

ABF-FAHRSCHULEN.DE

Ihre Fahrschule
in Bellenberg

Mit uns zum
Führerschein!
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Christliche Friedhöfe gruppieren
sich seit alters her um Kirchen.
Die Verstorbenen sollen den Re-
liquien darinnen möglichst nahe
sein. Verlies ein Friedhof einmal
seinen angestammten Platz,
dann lag das entweder an der
Angst vor den sogenannten „me-
phitischen“ Schwaden der Toten
(Mefitis: italische Göttin der
übelriechenden Dünste) mitten
im Ort, oder daran, dass der
Friedhof zu klein geworden war
und einfach eine ungünstige
Lage besaß, wie im Falle Bellen-
bergs. Der Hügel behält nicht im-
mer, was er bekommt und so soll
es mehrfach vorgekommen sein,
dass die begrabenen Bellenber-
ger bei starken Regenfällen kno-
chenweise wieder ans Tageslicht
rutschten. Der Friedhof wurde
also verlegt und vergrößert. Ein
letztes Grab gibt es noch auf dem
ursprünglichen Friedhofsgelände
der alten Kirche. Die Ruhestätte
besteht aus einem verwittertem
Sandstein und einem brüchigem,
schmiedeeisernen Gitter als Um-
fassung.
Heutzutage tut man sich schwer,
etwas zu entziffern. Wind und
Wetter haben die erste Sand-
steinschicht abgetragen und nur
besonders tief eingravierte Buch-
staben sind bruchstückhaft er-
kennbar. 1963 konnte man, laut
unserer Chronik, noch den Na-
men Sabina M... entziffern, mehr
war selbst vor 54 Jahren nicht
drin. Weiteres Wissen um das
Grab war verloren gegangen.
Wer also liegt unter diesem
schweren Stein begraben?
Reisen wir diesmal ins Jahr 1830,
den 14. September. Aber zuerst
bedarf es einer kleinen Vorge-
schichte:
Der Kurfürst von Bayern hatte
1804 dem Freiherren von Her-
mann ganz Bellenberg abge-
kauft. Am Schloss bestand kein
Bedarf, denn eine Verwaltung vor
Ort war nicht mehr vorgesehen.
In mehreren Zeitungen fand sich
alsbald die Anzeige: Schloss in
Bellenberg zum Verkauf angebo-
ten. Ein Baumwollfabrikant und
sogar ein Kirchendiener aus dem
Vatikan sollen unter den Interes-
senten gewesen sein. Den Zu-
schlag für 27.311 Gulden und 8
¼ Kreuzer erhielt allerdings der
Ulmer Verwaltungsrat Markus
Theodosius III. Welser (Jahresein-

kommen: 800 Gulden). Dieser
hatte genug vom Stadtleben und
kaufte sich einen gemütlichen
Landsitz. Einen ziemlich großen
Landsitz sogar, mit einem Öko-
nomiegebäude und 55 2/15 Jau-
chert Acker, 31 3/8 Jauchert Wie-
sen und 6 ¼ Jauchert Holzgrund.
(1 bayr. Jauchert = ca. 1/3 Hek-
tar). Welser bemerkte bald, dass
die Bewirtschaftung desselben
seine ständige Anwesenheit er-
forderte. Er ließ sich also von sei-
nem Amt in Ulm entheben und
zog endgültig nach Bellenberg.
Der Familienname Welser ist vie-
len nicht ganz unbekannt. Daher
noch eine kleine Vorgeschichte

vor unserer Vorgeschichte:
Die Welser stammen aus Augs-
burg und waren dort die Num-
mer 2 nach den Fuggern. Auch
sie hatten durch ihren Reichtum
und ihr kaufmännisches Ge-
schick großen Einfluss bei Hofe.
Die Familie verzweigte sich dann
auf die drei wichtigsten süddeut-
schen Reichsstädte des 15. Jahr-
hunderts: Augsburg, Nürnberg
und Ulm. Mit den Vöhlins in
Memmingen und Illertissen grün-
deten die Welser eine Übersee-
Handelsgesellschaft. Als sie 1519
dem Kaiser für dessen Wahl Geld
geliehen hatten, bekamen sie als
Pfand Deutschlands erste Kolo-
nie: Venezuela. Die Welser und
ihre Kolonie-Statthalter (meist
aus Ulm) sind in Venezuela und
Kolumbien heute noch allseits
bekannt. In Augsburg erinnert
das relativ neue „Fugger- und
Welser Erlebnismuseum“ an die
große Zeit dieser Familien. Aber
diese war 1830 längst vorbei.
Der Übersee-Handel hatte die
Welser fast in den Ruin gestürzt.
Finanziell zwar keine Global
Player mehr, zehrten sie aber
noch immer vom Glanz ihrer
großen Zeit.
Und so ein Welser lebte nun in
Bellenberg: Markus Theodosius
III. Ein Mann, den die eigene Fa-
miliengeschichte äußerst um-
trieb. Er sammelte alles, was mit
ihr zu tun hatte und schrieb eine
ausführliche Chronik seiner be-
rühmten Vorfahren – in Bellen-
berg. Diese Chronik führte sein
Sohn fort und sein Enkel veröf-
fentlichte sie schließlich im Jahr
1917. Jener älteste Sohn des Mar-
kus Theodosius hieß Johann Mi-
chael Welser (Bild 1) und kam
am 12. August 1808 in Bellen-
berg zur Welt. Getauft allerdings
wurde er in Balzheim, denn die
Ulmer Welser waren Protestan-
ten. Sein Unterricht in der Bel-
lenberger Dorfschule, welche
seinerzeit um die 40 Schüler be-
suchten, wurde vom Vater eifrig
ergänzt durch Religion, Geogra-
phie, Geschichte, Architektur-
zeichnen und Modellieren. Der
Bellenberger Pfarrer Meitinger
gab ihm zusätzlich Lateinunter-
richt und der hiesige Lehrer Klotz
brachte ihm das Spiel auf der
Violine bei. Man kann also sa-
gen, dass Johann Michael einer
der gebildetsten Dorfjungen sei-

ner Zeit gewesen ist. Der Vater
bemühte sich, ihn so lange wie
möglich auf dem Lande aufwach-
sen zu lassen. Er sollte möglichst
viel frische Luft einatmen und
sich bei der Jagd und bei der Gar-
tenarbeit beteiligen. Mit 16 Jah-
ren verließ Johann Michael Bel-
lenberg und ging nach Augsburg
auf das Gymnasium. Aber noch
oft kehrt er in seinen Geburtsort
zurück. Manches Mal, um vom
Vater in Familiengeschichte un-
terrichtet zu werden und dann
schließlich in den traurigen Ta-
gen nach dem 14. September
1830. Seine 51-jährige Mutter
war an diesem Tag unerwartet an
einem Schlaganfall gestorben.
Vielleicht erahnen Sie schon den
Vornamen dieser Frau: Sabina
M...agdalena Barbara von Stet-
ten. (15.4.1769 – 14.9.1830). Sie
war die Tochter des ersten Ober-
bürgermeisters der bayrischen
Stadt Augsburg: Albrecht von
Stetten. Johann Michael Welser
schreibt über seine Eltern: Meine
Mutter war 2 Jahre älter als mein
Vater und sie hing diesem, „un-
geachtet seiner heftigen Gemüts-
art und seines oft sehr strengen
Wesens mit unendlicher Hinge-
bung an. Zwei von drei Kindern,
die sie geboren, betrauerten ih-
ren Heimgang. Sie ruht auf dem
Kirchhofe zu Bellenberg.“
Also eine Wahl-Bellenbergerin
von Rang und Namen. Ihr Sohn
Johann Michael wurde schließ-
lich nach dem Aussterben der Ul-
mer und der Nürnberger Linie
oberster Vertreter der Familie
Welser. Als Jurist zieht er nach
Nürnberg und steigt dort zum Di-
rektor des königlichen Handels-
Appellationsgerichtes auf. 1875
ist unser berühmter „Bellenber-
ger“ auch in Nürnberg gestorben.
Sein Vater Markus Theodosius III.
Welser hielt es ganze 44 Jahre in
Bellenberg aus. In Illertissen
kümmerte er sich um das dortige
Archiv und war dort von 1814-
1848 auch Kommandant der
Landwehr. Er verfasste viele Arti-
kel über die Geschichte des Iller-
tals und über die der Eidgenosse-
nen und Schwaben im allgemei-
nen.
Dann machten ihm die rebelli-
schen Bellenberger im Jahr 1848
das Leben schwer. Johann Mi-
chael schreibt über seinen Vater:
„Seines Besitzes in Bellenberg

Zeitreisen Teil 4

Ein vergessenes Grab und die Bellenberger High Society

Johann Michael Welser (1808
Bellenberg-1875 Nürnberg).

Die Welser-Wälzer – Familien-
forschung in Bellenberg.



entäußerte er sich, als die Unru-
hen des Jahres 1848 ihm den
langgewohnten Aufenthalt verlei-
deten. Er zog sich im Dezember
1849 nach Augsburg zurück, wo
er den Rest seiner Jahre ver-
brachte. Leider verdüsterte sich
aber sein Gemüt so sehr, dass der
sonst sehr lebensfrohe Mann sich
gegen Ende seines Lebens von
jeglichem Umgange mit Dritten
fern hielt.“ 1855 mit 84 Jahren
erlag er einem 2. Schlaganfall.
Johann Michael schreibt: „Leider
hat er kein Bildnis von sich hin-
terlassen“.
Mit dem Schlosskauf Markus
‘Theodosius‘ III. hat sich die ge-
samte Familiengeschichte der
Welser auf unseren Ort konzen-
triert. Pfarrer Seuberth bedauert
später, dass das gesellschaftliche
Leben mit seinem Fortgang zum
Erliegen kam. Mit allerlei Augs-
burger Adelsbesuchen ist es also
einmal mondän zugegangen in
Bellenberg.

Übrigens: Das Grabmal der Sa-
bina M… konnte immer noch
nicht zu 100 Prozent entziffert
werden, es bleibt also ein kleines
Restrisiko, dass es doch nicht die
(schöne?) Welserin ist. Vielleicht
kommt in einer späteren Zeitreise
oder auf unserer Infotafel aber
noch mehr ans Licht.
Abschließend erneut ein kleiner
Spendenaufruf zugunsten unse-
res Zeitreiseprojektes „Bellen-
berger Geschichtstafeln“:
Raiffeisenbank Schwaben Mitte
eG, IBAN: DE 23 72069736
0000123668, BIC:
GENODEF1BLT.
Sparkasse Neu-Ulm – Illertissen,
IBAN: DE 96 73050000
0190340042, BIC:
GENODEF1BLT BIC: BYLA-
DEM1NUL.
(Bei Spenden bis 200 Euro gilt
der Kontoauszug als Beleg, für
darüber liegende Beträge erhal-
ten Sie von uns eine Spenden-
quittung).

Seit 25 Jahren ist Walter Lutzen-
berger bei der Gemeinde Bellen-
berg beschäftigt. Nach der Schul-
zeit hat er eine Ausbildung zum
Kfz-Mechaniker absolviert. Er
wurde am 1. Juli 1994 als Bau-
hofmitarbeiter eingestellt. Auf-

grund seiner Fähigkeiten und Zu-
verlässigkeit wurde er bereits im
März 1996 zum stellvertretenden
Bauhofleiter ernannt. 3. Bürger-
meister Norbert Frank dankte
ihm für seine langjährige Mitar-
beit und überreichte ihm eine Eh-

renurkunde des Freistaates Bay-
ern und eine kleine Anerkennung
der Gemeinde. Unser Bild zeigt
Walter Lutzenberger (Mitte) mit
Bauhofleiter Roland Steinbrecher
(links) und 3. Bürgermeister Nor-
bert Frank (rechts). 

Foto: Gemeinde.

25-jähriges Dienstjubiläum im Bauhof
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Das unbekannte Grabmal. 
Fotos: Jörg Zenker.

Apotheker Dr. Frank Henle Telefon 07306 96100
www.apotheke-bellenberg.de
Memminger Str. 19, 89287 Bellenberg

Perfekter Lieferservice
bequem per Paypal bezahlen!
Paypal-Konto
brunnen@apotheken-drhenle.de

Apotheke ganz einfach!
Bestellen Sie bei uns per
WhatsApp unter 0152 059 769 94
und bezahlen Sie auf Wunsch
mit Paypal. Bitte bei der 
Bestellung angeben.
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Gottesdienstordnung der Kath. Pfarrgemeinde Bellenberg
vom 01.08.2019 bis 30.09.2019

Wir beten den Rosenkranz: Dass der Familienalltag durch Gebet und liebevollen Um-
gang immer deutlicher eine „Schule menschlicher Reife“ wird.
Freitag, 02.08. Hl. Eusebius und Hl. Petrus Julianus Eymard
9:00 PP Hl. MESSE in der alten Kirche 

Mathilde Schneider
15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde in der Anbetungskapelle
Sonntag, 04.08. 18. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte für die Pfarrei -
8:25 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:00   !!! ULF Hl. MESSE 

Centa und Maria Walter, Theresia und Johann Merk / Johann 
Schaich / Josef und Andreas Gaiser, Maria Mergle / Frieda 
Egerer / Magdalena und Hugo Eck, Alexander Kurz / Johann 
Schliefer, Engelbert und Balbina Barabeisch / Franz Xaver Zeller 
u. Angeh. / Stephan und Anna Mensch

10:15 Männerfrühschoppen 
Dienstag, 06.08. VERKLÄRUNG DES HERRN
18:30 ULF Hl. MESSE - entfällt!! 
Freitag, 09.08. Hl. Theresia Benedicta vom Kreuz (Edith Stein)
9:00 PP Hl. MESSE in der alten Kirche 

Familien Frank-Müller-Schmid
15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde in der Anbetungskapelle
Samstag, 10.08. Hl. Laurentius
14:30 PP Trauung 
Sonntag, 11.08. 19. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte für die Pfarrei -
8:25 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:00   !!! ULF Hl. MESSE 

Siegfried Hanser / Reinhold Schwägerl / Anton Kern / Max und 
Sara Schweigart und Angehörige / Erwin Konrad / Johann 
Brüstle / Jürgen, Emilie und Johann Fritsch

Dienstag, 13.08. Hl. Pontianus  und hl. Hippolyt
18:30 ULF Hl. MESSE - entfällt!! 
Donnerstag, 15.08. MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL 

- Kollekte für die Pfarrei -
8:25 ULF Rosenkranz 
9:00   !!! ULF Hl. MESSE mit Kräutersegnung 

Verstorbene Zeiler-Aßfalg / Wilhelmine Rechtsteiner, Johann 
Kerperin und Emma und Ludwig Hartl / Johann Fischer und 
Theresia Borner / Dankmesse

Freitag, 16.08. Hl. Stephan, König von Ungarn
9:00 PP Hl. MESSE in der alten Kirche 

Maria Hönl (2.BM)
15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde in der Anbetungskapelle
Sonntag, 18.08. 20. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte für die Pfarrei -
8:25 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:00   !!! ULF Hl. MESSE 

Anton und Anna Stegmann, Georg und Johanna Daiber, Hans 
Reuß, Rudolf Stegmann / Heidi Renz und Angehörige / Familien
Frank-Müller-Schmid / Familie Bohne-Priesnitz / Josef Gaiser 
mit Angehörigen

11:45 ULF Taufen 
Dienstag, 20.08. Hl. Bernhard v. Clairvaux
18:30 ULF Hl. MESSE - entfällt!! 
Freitag, 23.08. Hl. Rosa von Lima
9:00 PP Hl. MESSE in der alten Kirche 

Arme Seelen
15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde in der Anbetungskapelle
Sonntag, 25.08. 21. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte für die Pfarrei -
8:25 ULF Beichtgelegenheit und Rosenkranz für die Verstorbenen 
9:00   !!! ULF Hl. MESSE 

Felizitas Schödlbauer u. Angeh. u. Geschwister Socher / Alois 
und Klemens Kratschmann mit Angehörigen / Familie Nagy / 
Hanne Elsässer, Johann und Kreszenz Blum, Alois und Maria 
Gessel

Dienstag, 27.08. Hl. Monika
18:30 ULF Hl. MESSE - entfällt!! 
Freitag, 30.08. 
9:00 PP Hl. MESSE in der alten Kirche 

für lebende und verstorbene Mitglieder der Bruderschaft
15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde in der Anbetungskapelle
Sonntag, 01.09. 22. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte für die Pfarrei -
8:25 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:00   !!! ULF Hl. MESSE 

Verstorbene Rapp und Geschwister / Bruno Mayer, 
Maria und Jakob Hartl

10:15 Männerfrühschoppen im Haus Regina Pacis 

Dienstag, 03.09. Hl. Gregor der Große
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Ludwig Rapp / Ursula und Josef Zanker
Freitag, 06.09. Hl. Magnus
9:00 PP Hl. MESSE in der alten Kirche

für lebende und verstorbene Mitglieder der Bruderschaft
15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde in der Anbetungskapelle
Sonntag, 08.09. 23. SONNTAG IM JAHRESKREIS

- Kollekte für den Welttag der Kommunikationsmittel -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit
9:30 ULF Hl. MESSE 

Franz Kohout, Johann und Katharina Pregel / Franziska Nießer 
mit  Angehörigen / Johann Miller

Dienstag, 10.09. 
9:00 ULF Segnung d. Schulanfänger d. Lindenschule Bellenberg 1. Kl. 
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Max und Sara Schweigart und Angehörige / Johann und Maria 
Hafner

Freitag, 13.09. Hl. Johannes Chrysostomus
8:00 ULF Ökumen. Schulanfangsgottesdienst 

2. - 4. Klasse d. Lindenschule Bellenberg 
9:00 PP Hl. MESSE in der alten Kirche – entfällt!
15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde in der Anbetungskapelle
Sonntag, 15.09. 24. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte für die Pfarrei -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE – Familiengottesdienst & Kirchencafé

Helmut Prem / Familie Almus - Pflüger, Theresia Müller / 
Familien Frank-Müller-Schmid / Johann Fischer, Christl Lang

Dienstag, 17.09. Hl. Hildegard von Bingen und hl. Robert Bellarmin
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Verstorbene Hackermeier – Oettle / Anton und 
Kreszentia Drexler

Freitag, 20.09. Hl. Andreas Kim Tae-gon u. hl. 
Paul Chong Hasang und Gefährten

9:00 PP Hl. MESSE in der alten Kirche
für lebende und verstorbene Mitglieder der Bruderschaft

15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde in der Anbetungskapelle
Samstag, 21.09. Hl. Matthäus
14:00 PP Trauung 
Sonntag, 22.09. 25. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte für die Pfarrei -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE 

Verstorbene Zeiler-Aßfalg / Aloisia Kraska, Wilhelm Liebner / 
Karl und Lidwina Harder, Eugen Paulus

11:00 ULF Taufen 
Dienstag, 24.09. Hl. Rupert und hl. Virgil
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

arme Seelen / Johann und Anton Drexler
Freitag, 27.09. Hl. Vinzenz von Paul
9:00 PP Hl. MESSE in der alten Kirche

für lebende und verstorbene Mitglieder der Bruderschaft
15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde in der Anbetungskapelle
Sonntag, 29.09. 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Caritas - Herbstkollekte -
8:55 ULF Beichtgelegenheit und Rosenkranz für die Verstorbenen 
9:30 ULF Hl. MESSE 

Verstorbene Hoeglauer / Erhard u. Martin Horecka / 
Stephan und Anna Mensch

In der Zeit vom 5.8.2019 bis 23.8.2019 liegt die Jahresrechnung 2017 der Kir-
chenstiftung „Unsere liebe Frau vom Rosenkranz“ im Pfarrbüro in Vöhringen zur
Einsicht aus.

Sie wollen mit einem Priester sprechen? 
Seelsorgliche Sprechstunde jeden Donnerstag von 16-18 Uhr.  
Bitte melden Sie sich telefonisch im Pfarrbüro an - Tel. 07306 – 359900. Sie kön-
nen sagen, ob Sie Pfr. Martin Straub oder Kpl. P. Johannes Reiber sprechen wollen.  

FAMILIENGEBETSKREIS  
Bei den Treffen wollen wir den Glauben miteinander teilen, in den Anliegen der Fa-
milien beten und uns so als christliche Familien gegenseitig bestärken. Im An-
schluss an das gemeinsame Gebet beschließen wir den Abend bei einem gemütli-
chen Beisammensein. Donnerstag,  19.09.2019  um  20.00 Uhr  im Haus Regina
Pacis.



Herzliche Einladung zu Kaffee und gemütlichem Beisammensein 
im Haus Regina Pacis! 
Nach dem Familiengottesdienst möchten wir einen Raum zur Begegnung für alle
Generationen in einer schönen Atmosphäre schaffen. Sonntag, 15.09. in Bellen-
berg, 9.30 Uhr. Die Pfarrei freuet sich auf Ihr Kommen und Verweilen!

Wir bitten um Spenden für das Haus Regina Pacis
Spendenbarometer: Von den 100.000 €, die wir als Eigenleistung aufbringen müs-
sen, konnten wir bisher 85.000 € erreichen. Vergelt’s Gott!      

Anmeldung: in den Pfarrbüros

Fahrpreis: 25 Euro

Bitte helfen Sie weiterhin mit!Spendenkonto: Kath. Kirchenstiftung Unsere liebe
Frau vom Rosenkranz, DE37 7305 0000 0440 3778 10 -  Kennwort: „Pfarrheim“
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HIMMELSZELT – Offener Gebetsabend 
Jesus suchen und finden… Segen erbitten und empfangen… 
Gott preisen und ihm danken…  
Freitag, 20.00 Uhr im Pfarrheim St. Michael, Vöhringen
jeden 2. und 4. Freitag im Monat  – 13.09. – 27.09. – 11.10. – 25.10. 

Glauben leben
Wer zum Glauben an Jesus Christus kommt, hat meist mehr Fragen als zuvor. Wa-
rum? Weil sich eine Welt auftut, in der Gott einen Platz findet; und Gott ist wahr,
schön, gut und aus diesem Grund interessant. 
Es gibt daher in unserer Pfarreiengemeinschaft die Möglichkeit  zur Glaubensvertie-
fung durch die Reihe Glauben leben. Jedes Treffen besteht aus einem Impuls mit
anschließendem Gespräch.
Thema: Die letzten Dinge – Was geschieht am Ende unseres Lebens?
Dienstag, 17. + 24. September um 20.00 Uhr – Haus Regina Pacis, Bellenberg

Ganz nahe beim Herrn sein…
In der Anbetungskapelle von St. Michael in Vöhringen  sind sie  jederzeit herzlich
willkommen zum Gebet! Es ist möglich mit einem festen Platz in unserem Anbe-
tungsdienst oder für eine persönliche Gebetszeit einfach vorbeizukommen. Unser
Ziel ist eine ewige Anbetung – 24 Stunden an 7 Tagen. Wollen Sie mitbeten, dann
melden Sie sich im Pfarrbüro. Die Eucharistische Anbetung ist derzeit wöchentlich
von Donnerstag 20.00 Uhr bis Samstag 9.00 Uhr bei Tag und Nacht möglich.

Wallfahrt nach Altötting am Samstag, 14. September 2019
Jahr für Jahr machen wir uns auf den Weg zur Gnadenkapelle in Altötting. Mit den
Anliegen, die uns auf dem herzen liegen, sind wir gut aufgehoben bei der himmli-
schen Mutter. Gemeinsam bitten wir um ihre Hilfe und ihre Begleitung. 
Abfahrtszeiten:
06.00 Uhr, Illerzell, Dorfplatz
06.10 Uhr, Vöhringen, Kirchplatz
06.20 Uhr, Bellenberg, Haltestelle Bauerngasse
06.30 Uhr, Illerberg, Sparkasse

Pfarramt: St. Michael, 89269 Vöhringen, Kolpingstraße 4
Telefon: 07306-359900 • Fax: 07306-3599030
Montag/Mittwoch/Freitag von 10.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag/Donnerstag       von   9.30 – 12.00 Uhr  / 16.00 – 18.00 Uhr

Pfarramt: Unsere liebe Frau v. Rosenkranz, 89287 Bellenberg, Pfr. Hölch-Str. 4
Telefon: 07306-6380 • Fax: 07306-922468
Donnerstag von 10.00 – 12.00 Uhr / 16.00 – 18.00 Uhr

Öffnungszeiten Pfarrbücherei im Kindergarten:
Montag 15.30 – 16.30 Uhr / Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr
Donnerstag                    8.30 – 10.00 Uhr / Samstag 15.00 – 16.00 Uhr
Mutter-Kind-Gruppen der Pfarrei Bellenberg: Frau Gluche, Tel. 9548004
Montag 15.00 – 17.00 Uhr / Mittwoch 9.00 – 11.00 Uhr
Freitag (14-tägig) 16.00 – 18.00 Uhr

Unser Leben kann nicht einfach
immer weitergehen. Eigentlich
wissen wir das. Und dennoch ge-
hen wir tagtäglich davon aus,
dass das Leben bis auf weiteres
eben doch weitergeht. Aber was
sind denn unsere Lebensaussich-
ten, die sich nicht im Immer-wei-
ter-Leben erschöpfen? Haben wir
uns eigene Lebensziele gesetzt
und diese gar erreicht, stellt sich

die Frage neu: Und was kommt
danach? Wo und wie soll es nun
mit mir weitergehen?
Wider die eigene Lebensmüdig-
keit braucht es eine bleibende
Aussicht, so wie sie im Alten Tes-
tament erzählt wird: Gott führt
Mose auf den Gipfel des Berges
Nebo. Wo es dort oben kein ei-
genes Weiterkommen mehr gibt,
tut sich vor Moses Augen das
ganze Land Kanaan auf. Göttli-
che Vorsehung findet zu folgen-
den Worten: „Dies ist das Land,
von dem ich Abraham, Isaak und
Jakob geschworen habe: Ich will
es deinen Nachkommen geben.
– Du hast es mit deinen Augen
gesehen, aber du sollst nicht hi-
nübergehen.“ (5 Mose 34,4) Für
dich ist dieses Land der Lebendi-
gen vorgesehen, auch wenn du
eigenen Fußes selbst nicht hi-
neinkommen wirst.
Was Gott für uns vorsieht, geht
über unsere eigenen Lebensmög-
lichkeiten hinaus. Der Tod ist
durchschaut. Er fällt nicht länger
wie ein schwarzer Vorhang über

unser Leben, lässt es nicht ver-
schüttgehen. Vielmehr heißt es
mit dem betagten Simeon: „Herr,
nun lässt du deinen Diener in
Frieden fahren, wie du gesagt
hast; denn meine Augen haben
dein Heil gesehen“ (Lukas 2,29-
30).
Gott sei Dank haben wir eine Le-
bensaussicht, die wir nicht selbst
erreichen können. Was zwischen

unserem menschlichen „Hier
und Jetzt“ und dem göttlichen
„Dort und Dann“ steht – der Ab-
grund der Sünde und des Todes –
, hat Jesus Christus in seiner töd-
lichen Hingabe am Kreuz und in
seiner Auferstehung aus dem
Grab überwunden. Seine Zusage
gilt uns: „Ich bin die Auferste-
hung und das Leben. Wer an
mich glaubt, wird leben, auch
wenn er stirbt.“ (Johannes 11,25)
Im Glauben an ihn bleibt unser
Leben im Weitergehen nicht ir-
gendwo auf der Strecke, sondern
findet sich auf Ewigkeit beim
dreieinigen Gott wieder.
Euer Jochen Teuffel, 
evangelischer Pfarrer

Unser nächster Gottesdienst:
Den nächsten Wegweiser-Got-
tesdienst mit Kinderwegweiser
feiern wir am Sonntag, 4. August
2019, um 11 Uhr im Vöhringer
Gemeindehaus. Er steht unter
dem Thema „Tränen lügen
nicht!“

Lebensaussicht auf dem Gipfel

Evangelische
Kirchengemeinde

in Bellenberg



12 BellenbergAktuell 7/2019

89269 Vöhringen •  Tel. 0 73 06 / 47 31
89287 Bellenberg •  Tel. 0 73 06 / 65 35

IMPRESSUM: 
Bellenberg Aktuell erscheint einmal monatlich. Herausgeber: Pansch Verlags GmbH,
89287 Bellenberg, Grieshofweg 7, Tel. (0 73 06) 96 80-0. Postfach 37. Verteilte Auf-
lage: 2200 Exemplare. Z. Zt. ist Anzeigenpreisliste Nr. 5 vom 1.1.2014 gültig. Verant-
wortlich für den redaktionellen Teil: Simone Vogt-Keller, 1. Bürgermeisterin (»Bellen-
berg Aktuell« ist kein Amtsblatt der Gemeinde im Sinne der Gemeindeordnung). Ver-
antwortlich für den Anzeigenteil: Pansch Verlags GmbH. Für telefonisch oder per Tele-
fax übermittelte Anzeigen keine Gewähr. Falls durch Eintritt höherer Gewalt, bei Streik
oder Aussperrung kein »Bellenberg Aktuell« geliefert werden kann, ist eine Entschädi-
gung ausgeschlossen. Gesamtherstellung: Pansch Verlags GmbH, Bellenberg.



Am 21. Mai 2019 fand in den
Proberäumen der Musikgesell-
schaft eine bewegte Musikstunde
mit den Schülern der Linden-
schule (Klassen 2-4) statt. 
Ein aufregendes Erlebnis für Groß
und Klein. Neben viel Spaß und
Action erfuhren die Kinder neues
Wissen über die ausgestellten In-
strumente. Sie lernten die Eigen-
heiten der Instrumente kennen,

wie diese gespielt werden und
vor allem wie die verschiedenen
,,Hupen`` klingen. Zu Beginn der
bewegten Musikstunde wurde
auf spielerische Art und Weise
das Interesse an der Musik und
den Instrumenten bei den Kin-
dern geweckt.
Ein altes Tenorhorn war in der
Mitte des Kreises aufgestellt. Im
Trichter des Tenorhorns versteck-

ten sich viele Sprüche über In-
strumente welche per Flüsterpost
am Ende richtig ausgesprochen
werden mussten. Anschließend
ging es an die Vorstellung der In-
strumente. Hier vermittelten die
aktiven Musikanten den Schülern
was an den verschiedenen Instru-
menten besonders ist. Das
Schlagzeug war hier der unange-
fochtene Sieger des Tages. 

Nach so viel Input war es nun an
der Zeit, selbst auszuprobieren.
Auf diesen Moment haben die
Kinder schon gewartet. In Klein-
gruppen zogen diese von Tisch
zu Tisch und probierten von der
Klarinette über das Tenorhorn bis
hin zur Tuba alle Instrumente
aus. Ein toller Vormittag mit den
Schülern der Lindenschule und
der Musikgesellschaft.

Bewegte Musikstunde mit der Musikgesellschaft. Foto: Lindenschule.

Bewegte Musikstunde mit der Musikgesellschaft –
ein etwas anderer Unterricht!
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Melissa Kittel &
Markus Sänger

Ulmer Straße 2
89287 Bellenberg

Tel. 07306.9527030

HIT DES MONATS:
Milchshake/Fruchtshake

für nur € 2.50

Gültig bis 25. September 2019 - nur gegen Vorlage dieser Original-Anzeige

✂

✂

Bellenberg, Memminger Str. 8
Telefon 07306/920045

- Lotto-Annahmestelle
- Reinigung - Dt. Post FilialeBastelbedarf

Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr / 15.00 bis 18.00 Uhr
Di. Nachmittag geschlossen! Sa. 8.00 bis 12.00 Uhr

In den Sommerferien haben wir vom
12. August bis 23. August nur vormittags geöffnet!
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Der Brunnen kann 
gebohrt werden

Dank großartiger Menschen aus
Bellenberg und Umgebung kann
nun ein großer Traum verwirk-
licht werden. Im November soll
der lang ersehnte Tiefenbrunnen
in Felison´s school in Eldoret/Ke-

nia gebohrt werden.
Um sich persönlich bei den vie-
len Spendern zu bedanken ist Fe-
lix Limo, der gemeinsam mit Syl-
via Rohrhirsch vom ASB im
Kreisverband Neu-Ulm e.V. die
Schule ins Leben gerufen hat,
persönlich nach Deutschland ge-
kommen. Am 25. Mai 2019 gab

es mit einer Gruppe Bellenberger
in der Brunnen Apotheke ge-
meinsam mit Dr. Frank Henle
und mit Felix Limo ein Warm up
zum RunBikeRock in Illertissen.
Zwei Teilnehmer hatten deshalb
extra ihren Urlaub um einen Tag
verschoben.
Wie wichtig der Tiefenbrunnen
ist, für den man bis ca. 200 m in
die Tiefe gehen muss, hat sich
dieses Jahr wieder einmal ge-
zeigt. In Kenia ist von September
bis April kein Tropfen Regen ge-
fallen. Es gab große Ernteausfälle
und die Preise für das Gemüse
haben sich um das Sechsfache
erhöht.
Die Schule stand nun vor einem
großen Problem. Normal erhal-
ten die Schüler mindestens drei-
mal die Woche Gemüse zum
Mittagessen. Sollte dies so wei-
terbehalten werden, hätte man
die Lehrer nicht mehr bezahlen
können. Aus diesem Grund
wurde entschieden, die Gemüse-
ration auf einmal die Woche zu
reduzieren, um den Lehrern das
schon sowieso geringe Gehalt
monatlich aushändigen zu kön-
nen. Auch der ursprüngliche Kos-
tenvoranschlag des Brunnens
von 12.000 EUR (plus 6.000 EUR
für ein geologisches Gutachten,
plus ca. 4.000 EUR für eine Ge-
nehmigung) hat sich geändert.
Auf Grund der Dürre hat sich die
Bohrung nun um ca. 4.000 EUR
erhöht.
Nachdem es in der Zwischenzeit
wieder etwas geregnet hat und
der nahe Fluss wieder etwas
Wasser führt, wurde entschieden,
noch eine Durststrecke bis
Herbst zu überbrücken, bis dann
hoffentlich der Preis für die Boh-
rung wieder auf die ursprünglich
geplanten 12.000 EUR sinkt.
Solange fährt Felix Limo und ein
Helfer täglich mit dem Traktor
zum Fluss und schöpft den tägli-
chen Wasserbedarf für die 255
Kinder und deren Lehrer.
Wenn einmal der Brunnen da ist,
wird vieles sicher wieder leichter.
Alle hoffen dann, soviel Wasser
zu haben, dass zusätzlich genü-
gend Gemüse angebaut werden
kann, welches auch zum Teil auf
dem Markt verkauft werden soll.
Der Gewinn des Verkaufs wird so
wieder der Schule und deren
Schüler zu Gute kommen.
Es gibt viele Pläne von Felix
Limo, wie z. B. Fachunterricht für
Chemie, Physik etc. – hierzu
braucht es noch die nötigen

Räumlichkeiten mit Inventar;
Wahlunterricht in Französisch
und eventuell Deutsch – es feh-
len noch die geeigneten Lehrer
und die Finanzierung deren Ge-
haltes. Das Fach Gemüseanbau
mit Selbstversorgung und Ver-
kauf, Anschaffung und Haltung
von Hühnern mittels „Hühner-
mobil“, damit die Kinder wenigs-
tens einmal die Woche ein Ei
zum Essen bekommen. Anschaf-
fung von Solaranlagen, damit
endlich das ständige Strompro-
blem gelöst wird, Sonne haben
sie zur Genüge. Ausbildungsstel-
len, damit die Schüler nach Ab-
schluss der Schule einen Hand-
werksberuf erlernen können, um
sich und ihre zukünftigen Fami-
lien zu ernähren. Finanzierung
vom Gymnasium für die geeigne-
ten Schüler – hier gibt es bereits
zwei wohltätige Spender aus der
Region, welche die hohe Summe
aufbringen, um den ersten bei-
den Waisen, die zu den Besten
der Klasse zählen, die Teilnahme
zu ermöglichen.
Sylvia Rohrhirsch: „Es wird si-
cher ein langer Weg und nicht
einfach sein, dies alles umzuset-
zen, und es wird sicher noch
viele Rückschläge und Probleme
geben - wie auch bereits in der
Vergangenheit. Aber das macht
nichts – wir machen weiter denn:
Probleme sind dazu da, um ge-
löst zu werden!“
Spendenkonto: Sparkasse Illertis-
sen-Neu-Ulm, IBAN DE 56 730
500 000 190 506 923, Stichwort:
Keniahilfe, Zahlungsempfänger:
ASB KV Neu-Ulm e.V.

So entstehen Freundschaften.

Neues von der Felisons´s school in Eldoret/Kenia

Spendenübergabe von Dr. Frank Henle und der Brunnen Apotheke
in Bellenberg.

Felix am Start von RunBikeRock:
Fotos: Sylvia Rohrhirsch.



Am 26.6.2019 durften die Schü-
ler der Lindenschule den Kinder-
buchautor Guido Kasmann haut-
nah erleben. Guido Kasmann,
der in Köln lebt und bis vor 10
Jahren als Grundschullehrer ar-

beitete, war eingeladen worden,
um mit einer besonderen Art der
Leseerziehung – dem Vorlesen
durch den Autor selber – die Kin-
der neugierig auf Geschichten
und Bücher zu machen. Dies ist

ihm in ganz hervorragender
Weise gelungen.
Schon mit den ersten Sätzen zog
er die Schüler in seinen Bann. In

seinen altersgerecht konzipierten
Darbietungen für die Schüler der
1. und 2. Klassen sowie für die
Klassenstufen 3 und 4 stand je-
weils einer seiner Romane im
Mittelpunkt. So begaben sich die
>Kleinen< auf eine Abenteuer-
reise mit Schirmel und Oderich,
während die >Großen< die ge-
heimen Wünsche und Probleme
von Theo kennenlernen durften,
die dieser seinem Tagebuch an-
vertraute. Mit viel Humor und
schauspielerischem Talent ent-
führte Guido Kasmann sein Pu-
blikum mitten hinein in seine
Geschichten und bezog sie durch
Gespräche und Mitmachaktio-
nen - wie Gedichte und einen
Rap - immer wieder aktiv mit ein.
Auch seine musikalischen Bei-
träge sorgten für Abwechslung
und ließen keine Langeweile auf-
kommen. Abschließend durften
die Schüler dem Autor Fragen
stellen und natürlich noch wei-
tere seiner Bücher kennenlernen.
Lehrer wie Schüler waren von
Guido Kasmanns Erzähltheater
begeistert und hatten Appetit auf
neuen Lesestoff bekommen. Al-
les in allem ein voller Erfolg für
das Projekt „Leseschule“.

„Ich erfinde Geschichten, das ist mein Beruf“, sagt Guido Kasmann
von sich. Die Bellenberger Schüler waren von ihm begeistert.

Ein Kinderbuchautor zum Anfassen
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Für Frösche wie Schirmel ist das Leben sehr gefährlich. Wie schön, einen guten Freund zu haben. Ob
der Rabe Oderich ihm sogar vielleicht das Fliegen beibringen könnte?

Aug und Ohr sind alle auch bei den musikalischen Darbietungen
des Autors.

. . . und es wird sogar gemeinsam gerappt. Fotos: Lindenschule.
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Am Freitag, 28. Juni 2019, veran-
staltete die Musikgesellschaft ih-
ren weitbekannten Partyshot.
Das Freiluft-Fest fand dieses Jahr
an einem neuen Ort, am Bolz-
platz gegenüber der Turn- und
Festhalle, statt. Nachdem ein
neues Konzept in Zusammenar-
beit mit der Gemeinde, der Poli-

zei sowie einer Sicherheitsfirma
ausgearbeitet wurde, konnte eine
durchwegs friedliche Party statt-
finden. Bei einem lauen Som-
merabend wurde ausgiebig gefei-
ert und die Resonanz der Besu-
cher war auf ganzer Linie positiv.
Das traditionelle Waldfest der
Musiker fand am darauffolgen-

den Sonntag statt. Trotz den
hochsommerlichen Temperatu-
ren fanden viele Leute auf den
Bolzplatz und sorgten so für
noch mehr Schweiß bei den
zahlreichen Helfern. Die Besu-

cher wurden mit selbstgemach-
ten Salaten und Kuchen sowie
deftigen Gerichten und Vesper
aus der Küche verwöhnt. Für
beste Blasmusik sorgten der Mu-
sikverein Winterrieden, die Ju-
gendkapelle BAB und die Musik-
kapelle aus Wain. Viele Tische
und Bänke blieben bis in die spä-
ten Abendstunden besetzt.
Alles in allem konnte die Musik-
gesellschaft ein rundum gelunge-
nes und von der Bevölkerung
sehr gut angenommenes Festwo-
chenende verbuchen.
Die Vorstandschaft der Musikge-
sellschaft bedankt sich bei allen
Gästen für ihren Besuch, den Lie-
feranten für die reibungslose Zu-
sammenarbeit, bei allen Verant-
wortlichen für ihren Einsatz im
Vorfeld des Festes, den Jungmusi-
kern mit ihren Eltern, den Ehren-
mitgliedern, den vielen freiwilli-
gen Helfern und vor allem den
Aktiven mit ihren Partnern, wel-
che an diesen Tagen im Hinter-
grund und mit vollem Einsatz
wesentlich zum Gelingen dieser
großen Gemeinschaftsaktion bei-
getragen haben. Ein herzliches
Dankeschön geht an die Ge-
meinde Bellenberg und an die
Bauhofmitarbeiter für die tatkräf-
tige Unterstützung.

DJ Max Tantrum.

Partyshot und Waldfest

Volle Bänke beim Waldfest.

Super Stimmung beim Partyshot. Action in der Küche. Fotos: Musikgesellschaft. 

Die Jugendkapelle BAB bei ihrem Auftritt. 



Der Seniorenkreis Bellenberg
möchte sich mal wieder zu Wort
melden und über seine Aktivitä-
ten berichten. Den Jahresanfang
im Januar machte die Leiterin Gi-
sela Studer mit Jahresbitten und
einem Bericht über das Leben des
hl. Antonius. Der Februar stand
ganz im Zeichen des Faschings.
„Lustig sein heißt länger leben“
war das Motto. Otto Zinkler mit
dem Keyboard übernahm die mu-
sikalische Umrahmung. „Brot sät-
tigt, macht zufrieden und ist ein
Grundsymbol menschlichen Le-
bens“, unter diesem Thema stand
das Treffen im März. Bäcker An-
ton Kiechle von der gleichnami-
gen Bäckerei berichtete über das
Brotbacken und die verschiede-
nen Herstellungsarten. Im April
ging es um die Fußkleidung
Schuhe. Von den Anfängen über
Seegrasschuhe bis in die Mo-
derne reichte der Informationsbo-
gen von Gisela Studer. Eine inte-
ressante Geschichte über dieses
bei Frauen so wichtige Kleidungs-
stück. „Wer rastet, der rostet“
heißt es. Deshalb wurde zum
Mitmachen beim Bewegungstanz
im Mai aufgefordert. „Mach mit –
bleib fit“ hieß das Motto. Im Juni
drehte sich alles um die Uhr. Ver-
schiedene Exemplare dieses Zeit-
messers verdeutlichten die Be-
deutung der Uhr für uns Men-
schen. Im Juli stand wieder das
Sommerfest auf dem Programm,
wieder musikalisch umrahmt von
Otto Zinkler.
Neben diesen monatlichen Tref-
fen gab es noch eine Kreuzwe-
gandacht, eine Maiandacht, ei-
nen Tagesausflug zur Schloss-
mühle Liebenthann und Basilika
Ottobeuren sowie eine 5-Tages-
reise in die Rhön, dem Land der
weiten Fernen. Außerdem findet
jeden Montag die Gymnastik-

stunde statt sowie einmal pro
Monat eine Singstunde für jeder-
mann, alles im Pfarrheim Regina

Pacis.
Die Leiterin Gisela Studer und ihr
Team freuen sich schon auf die

Zeit nach der Sommerpause und
hoffen, neue Seniorinnen und Se-
nioren begrüßen zu dürfen.

Tagesausflug des Kath. Seniorenkreises nach Ottobeuren. 

Aus dem Leben des katholischen Seniorenkreises
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Wir sind Ihre

Spezialisten
für schöne Bäder 
und warme 
Heizungen

• Badmodernisierung
• Heizungserneuerung
• Kundendienst
• Reparaturen

Opdenhoff GmbH · Gablonzer Weg 9 ·  89287 Bellenberg · Tel. 0 73 06 / 52 73

Seniorennachmittag im Pfarrheim Regina Pacis. Fotos: Kath. Seniorenkreis.
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Früh beginnen – spät(er) speziali-
sieren! Bewegung macht Spaß, fit
und schlau! Die Kindersport-
schule (KiSS) Bellenberg bietet
eine sportartenübergreifende
Grundlagenausbildung ohne
Leistungsdruck an.
Bewegung und Spiele sind
Grundbedürfnisse von Kleinkin-
dern/Kindern und ein wichtiger
Impuls zur gesunden Entwick-
lung der gesamten Persönlich-
keit. Bewegung und Spiele för-
dern nicht nur die körperliche
und motorische Entwicklung,
sondern sind auch Motor für die
Entwicklung geistiger und psy-
chosozialer Fähigkeiten. Außer-
dem regen sie die Bildung neuer

Nervenzellen im Gehirn an, för-
dern Wahrnehmung, Aufmerk-
samkeit, Konzentration, Körper-
bewusstsein, stärken Selbstver-
trauen und das Miteinander in ei-
ner Gruppe.

Kleinkinderangebote der Kinder-
sportschule (KiSS) Bellenberg im
Schuljahr 2019/2020 (Beginn
Mitte September 2019)

BiB-Kurse „Babys in Bewegung –
mit allen Sinnen“:
BiB 1 (3 – 7/8 Monate) Mittwoch,
9 Uhr - 10 Uhr
BiB 2 (8/9 – 12/13 Monate) Mitt-
woch, 10.15 Uhr - 11.15 Uhr
Krabbel-KiSS (ab 11/12 Mona-

ten): Freitag, 8.30 Uhr - 9.30 Uhr

Windelflitzer (ab 14/15 Mona-
ten):
Donnerstag WF 1 9.30 Uhr -
10.30 Uhr
Donnerstag WF 2 10.30 Uhr -
11.30 Uhr

Mini-KiSS (3 – 4 Jahre):
Elefanten: Dienstag, 14 Uhr - 15
Uhr, oder 15 Uhr - 16 Uhr
Löwen: Donnerstag, 14.45 Uhr -
15.45 Uhr, oder 14 Uhr - 15 Uhr
Giraffen: Donnerstag, 15.45 Uhr
- 16.45 Uhr, oder 15 Uhr - 16
Uhr
Im Alter von 4 - 5 Jahren wird
dem Kind automatisch ein Platz

in einer weiterführenden Ausbil-
dungsstufe der regulären KiSS
(Stufe 1 = Grundstufe der KiSS, 4
– 6 Jahre) angeboten. An der
Stufe beginnt die breit gefächerte
sportartenübergreifende Grund-
lagenausbildung der Kindersport-
schule. 

KiSS Stufe 1 (4 – 6 Jahre; 2x/pro
Woche 45 Minuten):
KiSS Stufe 1a, Dienstag, 16 Uhr -
16.45 Uhr + Donnerstag, 16.45
Uhr - 17.30 Uhr
KiSS Stufe 1b, Mittwoch, 16 Uhr
- 16.45 Uhr + Freitag, 14.15 Uhr
- 15 Uhr
KiSS Stufe 1c, Mittwoch, 16.45
Uhr – 17.30 Uhr + Freitag, 15
Uhr - 15.45 Uhr

KiSS Stufe 2 (1. + 2. + 3. Klasse;
2x/pro Woche 60 Minuten):
KiSS Stufe 2a, Dienstag, 16.45 –
17.45 Uhr + Donnerstag, 17.30 –
18.30 Uhr
KiSS Stufe 2b, Mittwoch 17.30
Uhr - 18.30 Uhr + Freitag, 15.45
Uhr - 16.45 Uhr

KiSS Stufe 3 (ab 4. Klasse; 2x/pro
Woche 90 Minuten):
KiSS Stufe 3a, Mittwoch, 17.45
Uhr - 19.15 Uhr + Freitag, 16.45
Uhr - 18.15 Uhr
Alle obigen KiSS-Unterrichtszei-
ten für 2019/2020 sind vorläufige
Unterrichtszeiten und noch ohne
Gewähr. Änderung können noch
stattfinden!
Informationen zum Angebot der
Kindersportschule (KiSS) Bellen-
berg sowie nähere Informationen
zu den einzelnen Gruppen und
Ausbildungsstufen der KiSS fin-
den Sie auf der Homepage
www.kiss-bellenberg.de. 
Anfragen/Anmeldungen für das
kommende Schuljahr 2019/2020
per Mail an Ralf Bader unter lei-
ter@gs.kiss-bellenberg.de 

Bewegen macht Spaß. Foto: Kindersportschule KiSS.

Die Auskunfts- und Beratungsstelle der Deutschen Rentenversi-
cherung Schwaben hält am Mittwoch, 16. Oktober 2019, 8 Uhr
bis 12 Uhr, und 13.20 Uhr bis 16 Uhr, im Rathaus der Gemeinde
einen Sprechtag für Rentenversicherte ab. Den Besuchern des
Sprechtages wird dabei Gelegenheit gegeben, ihre Rentenversi-
cherungsunterlagen zu überprüfen und sich in allen Fragen der
Rentenversicherung beraten zu lassen. Die Besucher sollen zum

Sprechtag ihren Personalausweis bzw. ihren Reisepass und sämt-
liche Rentenversicherungsunterlagen mitbringen.
Es ist unbedingt erforderlich, sich für diesen Beratungstermin (un-
ter Angabe der Versicherungsnummer) vorher anzumelden. Das
Rathaus nimmt ab sofort telefonisch Anmeldungen unter Telefon
78410 für den Sprechtag entgegen. Die Terminvereinbarung soll
helfen, unnötige Wartezeiten zu vermeiden.

Kindersportschulen (KiSS) Bellenberg. Wir bewegen von Anfang an!

Sprechtag für Rentenversicherung



Er vermittelt Kenntnisse und Fä-
higkeiten für alle Ehrenämter, die
auch für das Privatleben nützlich
sind: Der erste Regionale Ehren-
amtskongress, der am 20. und 21.
September 2019 in der Hoch-
schule Neu-Ulm stattfinden wird,
bietet für die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer 20 verschiedene
Workshops, einen zentralen Vor-
trag sowie eine Podiumsdiskus-
sion. Die Anmeldefrist wird bis
zum 31. Juli 2019 verlängert.
„Eineinhalb Tage ganz im Zei-
chen des Ehrenamts“, verspricht
Doris Böck von der Freiwilligen-
agentur „Hand in Hand“ des
Landkreises Neu-Ulm, einem von
insgesamt vier gemeinsamen Ver-
anstaltern. Die weiteren Koopera-
tionspartner sind die Hochschule
Neu-Ulm (HNU), die städtische
Ehrenamtsbörse im Familienzen-
trum Neu-Ulm und der Verein
„Initiative Ehrenamt“.
Zusammen warten die Organisa-
toren mit einem vielfältigen An-
gebot auf – für alle Ehrenamtli-
chen im Landkreis Neu-Ulm und
darüber hinaus, für alle Haupt-
amtlichen in Organisationen, die
mit Ehrenamtlichen zu tun ha-
ben, und für alle Interessierten,
die überlegen, sich ehrenamtlich
zu engagieren.
Die inhaltliche Auswahl ist groß:
Während des Kongresses kann je-
der bis zu drei unterschiedliche
Workshops belegen. Themen sind
etwa: „Internet-Tools, die das Le-
ben erleichtern“; „Wie stärken
wir unseren Teamgeist? - Was  für
ein gutes Miteinander wichtig
ist“; „Sprechen vor großen Grup-
pen“; „Veranstaltungsorganisa-
tion – Wie gehe ich’s an?“; „Pres-
semitteilungen druckreif formu-
lieren“; „Social Media für das Eh-
renamt nutzen - Wie sie schnell
und gut günstig tausende Men-
schen erreichen“.
Die Referenten kommen aus der

Region und ganz Deutschland:
etwa Johannes Knöller (ge-
schäftsführender Pfarrer der
evangelisch-lutherischen Petrus-
kirche in Neu-Ulm), Jürgen Bi-
gelmayr (Pressesprecher im
Landratsamt Neu-Ulm), Mi-
chaela Beyer (Stimm- und
Sprechtrainerin), Sabrina Fischäß
(PR- und Marketingberaterin und
Bloggerin), Mathias Eigl Agentur
Ulm, Dr. Thomas Röbke (Landes-
netzwerk Bürgerschaftliches En-
gagement Bayern) und Dr. Jürgen
Griesbeck (Leiter der Senioren-
akademie Bayern).
Den Eröffnungsvortrag am Frei-
tagnachmittag hält Dr. Serge Em-
bacher vom Bundesnetzwerk
Bürgerschaftliches Engagement.
Er referiert über: „Eure Rede aber
sei ja, ja; nein, nein! – Engage-
mentpolitik auf (Ab-)Wegen“.
Am Samstagvormittag befasst
sich die Podiumsdiskussion mit:
„Ehrenamt – (k)ein Auslaufmo-
dell?!“ Teilnehmer auf dem Po-
dium werden sein: Professor Dr.
Julia Kormann (Hochschule Neu-
Ulm), Dr. Thomas Röbke (Lan-
desnetzwerk Bürgerschaftliches
Engagement Bayern), Professor
Dr. Burkhard Bensmann (Hono-
rarprofessor für Kommunikation
und Organisationsentwicklung
an der Hochschule Osnabrück),
Ursula Erb (ehemalige Leiterin
der Freiwilligenagentur der Stadt
Ingolstadt und Referentin der
Landesarbeitsgemeinschaft der
Freiwilligenagenturen in
Bayern/lagfa bayern), Christina
Richtmann (Verein „Initiative Eh-
renamt“, Neu-Ulm).
Ausführliche Informationen,
etwa zu Inhalten und Referenten,
finden sich im Internet unter der
Adresse: www.hs-neu-
ulm.de/ehrenamtskongress. Dort
kann man sich auch gleich für
den Ehrenamtskongress anmel-
den. Die Teilnahmegebühr be-
trägt 30 Euro für beide Tage in-
klusive Unterlagen und Verpfle-
gung.

Neue Sitzgelegenheiten für den Außenbereich im Haus des Kindes
„Guter Hirte“

Bei schönem Wetter draußen
vespern oder auch malen,
schneiden, kleben oder einfach
nur gemütlich beieinander sit-
zen, was gibt es Schöneres? Die
Kindergartenkinder freuen sich
über sechs schöne neue Tisch-
Bank-Kombinationen und die
Krippenkinder über eine große

neue Gartenbank.

Der Elternbeirat hat diese An-
schaffungen finanziert und getä-
tigt. Dafür bedanken sich auf die-
sem Wege alle Kinder und Erzie-
herinnen sehr herzlich und
freuen sich über das Engagement
und das gute Miteinander!

Die neuen Sitzgelegenheiten. Foto: Haus des Kindes.

Fit für bürgerschaftliches Engagement
Am 20./21. September findet in Neu-Ulm der Regionale Ehrenamts-
kongress statt – Anmeldefrist wird bis 31. Juli verlängert

Dank an Elternbeirat

BellenbergAktuell 7/2019 19

Photovoltaikanlagen
- Ausführliche Beratung - Perfekte Planung
- Fachgerechte Montage und Inbetriebnahme

Josef Lacher
Schönebergstr. 24a
89287 Bellenberg

Für Illertissen und UmgebungTäglich von 6.00 bis 22.00 Uhr

Tel. 07306/928870 Josef Lacher • Ihr freundlicher
Fahrservice aus Bellenberg

Entdecken Sie die besten Schnäppchen auch digital

www.illeranzeiger.de

Die aktuelle Ausgabe des 
Iller Anzeiger gibt es 
jeden Dienstag ab ca. 19 Uhr 
als pdf-Datei unter:
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An Christi Himmelfahrt starteten
Frauen des Kath. Frauenbundes
und der Gymnastikgruppe Hein-
rich zu ihrem Jahresausflug. Die
Fahrt durch die schöne abwechs-
lungsreiche Landschaft führte
über die Oberschwäbische Ba-
rockstraße und gewährte mannig-
faltige Eindrücke. Vorbei an Och-
senhausen, deren ehemalige
Reichsabtei einst zu den größten
Klosteranlagen Süddeutschlands
zählte, war der erste Halt in Stein-
hausen. Hier steht laut Kunstfüh-
rer die „schönste Dorfkirche der
Welt“.
Erbaut und gestaltet wurde die
vielbesuchte Marienwallfahrt von
den Brüdern Dominikus und Joh.
Baptist Zimmermann, denen wir
auch die Wieskirche verdanken.
Die Kirche besticht durch die voll-
kommene Einheit der heiteren

Ausstattung mit der Architektur –
ein Gesamtkunstwerk. Schon da-
mals wurden Baukosten erheblich
überschritten. Statt angesetzten
9.000 Gulden standen schließlich
50.000 Gulden zu Buche.
Nach dem obligatorischen Früh-
stück am Bus wurde der nächste
Höhepunkt an der Barockstraße,
die gewaltige Basilika in Weingar-
ten, erreicht. Sie wird als „schwä-
bisches St. Peter“ bezeichnet und
gilt mit ihren Ausmaßen als größte
Barockkirche nördlich der Alpen.
Hier wird jedes Jahr einen Tag
nach Himmelfahrt die kostbare
Heiligblut-Reliquie mit einer ca.
3.000 Reiter zählenden Prozes-
sion verehrt.
Vorbei an Ravensburg rückte das
Endziel Überlingen am Bodensee
näher. Zwei hervorragende Stadt-
führerinnen erklärten die lange

und bewegte Geschichte der ehe-
maligen Freien Reichsstadt. Das
Münster St. Nikolaus ist der
größte spätgotische Bau in der
Bodenseeregion. Es beherbergt
mit seinem großen, von Jörg Zürn
geschnitzten Hochaltar einen be-
sonderen Schatz. Das Rathaus
überrascht mit dem berühmten
spätgotischen Ratssaal mit pracht-
vollen Schnitzereien. Stattliche
Patrizierhäuser zeugen davon,
dass die Stadt ein wichtiges Han-
delszentrum war. Überlingen be-
sitzt mit 5 km die längste Seepro-
menade am Bodensee. Bepflanzt
mit wundervollen Blumenrabat-
ten, die schon auf die Landesgar-
tenschau 2020 hinweisen, lädt
diese natürlich zum Bummeln
und Einkehren ein. Dazu begeis-
tern Parks und Gartenanlagen mit
altem Baumbestand. Und über al-

lem strahlte die Sonne über dem
blauen See und den schneebe-
deckten Schweizer Bergen.
Auf der Rückfahrt wartete ein be-
sonderer Ort. Ein rosaweißer
Turm vor blauem Himmel, darun-
ter ein Weinberg, der See und
dazu der berühmte Putto, der Ho-
nig nascht. Die Wallfahrtskirche
Birnau ist das „Himmelreich des
Barock“, ein Anziehungspunkt für
viele Besucher.

Den krönenden Abschluss des Ta-
ges bildet die Fahrt durch das
liebliche Hügelland über dem
See, vorbei an Salem mit seinem
berühmten Internat und Schloss
Heiligenberg, auf den Höchsten.
Beim gleichnamigen Berggasthof
wartet ein überwältigen des Pano-
rama. Ein gutes Essen beendet ei-
nen perfekten Tag.

Katholischer Frauenbund vor der Basilika in Weingarten. Foto: Kath. Frauenbund.

Ausflug des Frauenbundes und der Gymnastikgruppe Heinrich 
am 30. Mai 2019



Der Schulchor der Lindenschule in Bellenberg erfreute die Bewohner
und Mitarbeiter des Tagepflegeheims IllerSENIO mit einem kleinen
Konzert.  Hierbei sang er traditionelle Volkslieder, aber auch mo-
derne Songs wie „Tausend Selfies“ und „Ich lebe“ standen auf dem
Programm.
Das sichtlich begeisterte und gerührte Publikum dankte den kleinen
Sängerinnen und Sängern mit viel Beifall.

Schulchor der Lindenschule Bellenberg singt im Tagepflegeheim Il-
lerSENIO in Bellenberg. Foto: Lindenschule.

Wie in jedem Jahr, haben wir von
der Bereitschaft in den Sommer-
monaten einiges zu tun, egal ob
mit eigenen Sanitätsdiensten, der
Unterstützung anderer Bereit-
schaften oder wie in diesem Jahr
der Unterstützung zum 150-jäh-

rigen Jubiläum der Feuerwehr Bellenberg. Zu unseren geplanten
Diensten kamen Ende Mai und Anfang Juni jeweils noch ein Einsatz
für unsere Schnelleinsatzgruppe Transport dazu. Wie viele unserer
Helfer im Einsatz waren können sie der Zahl in den Klammern ent-
nehmen.
Hier waren wir für SIE unterwegs:
25. Mai - SEG-Einsatz: Brand Günzburg (5)
8. Juni - SEG-Einsatz: Brand Illertissen (3)
12. Juni - Blutspendedienst Bellenberg (5)
16. Juni - Krankenrückholung Inland (1)
20. Juni - Verpflegung: 150 Jahre Feuerwehr (Unterstützung) (11)
21. Juni - Sanitätsdienst: Partyalarm Feuerwehr (2)
28. Juni - Sanitätsdienst: Partyshot Musikgesellschaft (5)
29. Juni - Sanitätsdienst: Reitturnier Tiefenbach (2)
29. Juni - Sanitätsdienst: Reutti Dorffest (Unterstützung) (2)
30. Juni - Sanitätsdienst: Waldfest Musikgesellschaft (5)
30. Juni - Sanitätsdienst: Reitturnier Tiefenbach (3)

August 2019 Ferienprogramm mit Ralf Schreiber für Familien
mit Kindern. Insektensommer im Ried

Das Obenhausener Ried ist das größte Insektenparadies in unse-
rem Landkreis. Was alles dort so krabbelt, hüpft und summt,
wollen wir spielerisch erkunden. Bitte Sonnenschutz, evtl. Mü-
ckenmittel und, falls vorhanden, Becherlupen oder kleine
(leere!) Marmeladegläser o. ä. mitbringen.
Anmeldung bitte bis 8. August bei Ralf Schreiber, Telefon
0731/7290649, oder unter schreiber.lbv-nu@gmx.de, Unkos-
tenbeitrag 3 Euro/Person für Brotzeit und Getränke. Treffpunkt
Samstag, 10. August 2019, 14 Uhr, beim Feldkreuz an der Iller-
tisser Straße, westlich von Obenhausen. Bei Regen fällt die Ver-
anstaltung aus.

Tümpelbau am Wullenstettener Natursee

Am Wullenstettener Natursee kommen noch Kreuzkröten vor.
Den seltenen Amphibien haben aber in den letzten, oft auch zu
trockenen Jahren geeignete Laichplätze gefehlt. Und ohne Laich
und Kaulquappen gibt es auch keine Kröten. Deshalb wollen
wir für die Tiere zwei oder drei kleine Folienweiher bauen. Bitte,
falls vorhanden, kleine Schaufeln, Spaten, Hacken, Eimer,
Schubkarren u.ä. Werkzeuge mitbringen.
Anmeldung bitte bis 22. August bei Ralf Schreiber, Telefon
0731/7290649, oder unter schreiber.lbv-nu@gmx.de, Unkos-
tenbeitrag 3 Euro/Person für Brotzeit und Getränke. Treffpunkt
Samstag, 24. August 2019, 14 Uhr, Carl-Benz-Straße, Vöhringen
(Gewerbegebiet Nord). Bei Regen fällt die Veranstaltung aus.

September 2019
Biotoppflege im Obenhausener Ried
praktizierter Naturschutz im FFH-Gebiet

Das Obenhausener Ried ist Rückzugsraum vieler Tier- und
Pflanzenarten, deren Bestand in unserer ausgeräumten und ver-
bauten Landschaft akut gefährdet ist. Um deren Lebensraum zu
erhalten, müssen die Feuchtwiesen regelmäßig gemäht werden,
da sie sonst innerhalb weniger Jahre von Hochstauden und Bü-
schen überwuchert würden. Dazu benötigen wir die Unterstüt-
zung durch viele freiwillige Helfer. Wir laden das Heu mit Ga-
beln auf große Planen, die dann mit leichten Traktoren auf tro-
ckeneres Gelände gezogen werden. Wenn Sie sich in frischer
Luft für Orchideen, Schmetterlinge, Frösche und Co engagieren
wollen, sollten Sie (wasser)festes Schuhwerk, eventuell Arbeits-
handschuhe und gute Laune mitbringen. Für Gabeln, Rechen,
Getränke und Verpflegung ist gesorgt.
Treffpunkt Samstag, 7. September und 14. September 2019 (21.
September Ausweichtermin bei schlechtem Wetter), 8.30 Uhr,
Parkplatz beim östlichen Kreisverkehr beim Autobahnanschluss
Illertissen, an der Abzweigung nach Unterroth oder im Oben-
hausener Ried am Bienenstand.

Vogelsprache – Verstehen, was die Vögel sagen
Vortrag von Ralph Müller

Vögel kommunizieren nicht nur untereinander und tauschen
Nachrichten aus, sie haben darüber hinaus ein absolut ausge-
klügeltes Alarm-Frühwarnsystem. Sie sind aufmerksam, sehen
viel und warnen lautstark vor Gefahren. Unsere Vorfahren, die
Jäger und Sammler, aber auch heute noch lebende Naturvölker
wussten um die Wichtigkeit der Vogel- und Tiersprache. Für sie
war und ist das Verstehen der Vogelsprache überlebenswichtig.
Der Vortrag findet am Donnerstag, 19. September 2019, 19.30
Uhr, in der Sportgaststätte statt.

Auftritt des Schulchors der Linden-
schule im Tagespflegeheim IllerSENIO

Neues aus der BRK-Bereitschaft

Veranstaltungen beim Landesbund
für Vogelschutz in Bayern e.V.
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Sommer,             -  Ferienzeit 

Wir  Ihre Bücherei  sind auch während der Sommerferien für Sie da  und zwar  

jeden Mittwoch von 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr. 

Genießen Sie  

Achtung: vom 29. Juli bis 9. September 2019 geänderte Öffnungszeiten:  
                 immer mittwochs von 17:30 bis 19 Uhr.  

Ab 11. September 2019 sind wir wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten für Sie da:  
Mo: 15.30 - 16.30 Uhr, Mi: 17.30 - 19 Uhr, Do: 8.30 - 10 Uhr, Sa: 15 - 16 Uhr im 
Obergeschoss des Kindergartens!  

Ihr Bücherei-Team wünscht spannende Unterhaltung und tolle Unternehmungen!! 
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Abkürzungen:

P = Problemmüllsammlung E = Entsorgungsfirma  EWW = Entsorgungs- u. Wertstoffzentrum

was Wohin Was Wohin Was Wohin
Restmülltonne,
EWW

Aktenordner (ohne Wertstoffhof,
 Kunststoff u. Metall) Wertstoffinseln, EWW
Aktenordner (mit Restmülltonne Fensterrahmen Wertstoffhof, Schrott-
 Kunststoff u. Metall) Aktenvernichtung  (Kunststoff, Holz) handel, EWW

Restmülltonne, Eigen-
kompost, Biotonne

Altkleider Altkleidercontainer,
Altkleidersammlung,EWW

Wertstoffhof,
Wertstoffinseln, EWW

Wertstoffhof, Papiertonne,
Wertstoffinseln, EWW

Wertstoffhof, Eigen-
kompost 

P,E, Wertstoffhof, 
Rathaus, EWW

Blumentöpfe, Plastik Handyshop
 gereinigt Wertstoffhof

Heizöltank (Metall Wertstoffhof, Schrott-
 gereinigt) handel 

Bodenbeläge (Teppich,
 PVC)

 Wertstoffhof, Schrotthandel
EWW

Rathaus, Wertstoffhof
EWW

D achpappe (Klein- Restmülltonne, Wertstoffhof, Schrott-
 mengen) EWW handel, EWW

Kartonagen, Karton Wertstoffhof, Papier-
 (zusammengelegt) tonne,Wertstoffins,EWW

Dosen (Getränke, Wertstoffhof, Papier-
 Lebensmittel) tonne, Wertstoffins,EWW

Klebstoffe (nicht aus- Problemmüllsammlung,
 gehärtet) E

Druckgasflaschen Wertstoffhof, P,Handel
 (keine Spraydosen) EWW

Kondensatoren Problemmüllsammlung
(PBC-haltig) Entsorgungsfirma

Eisenschrott (auch Herde Wertstoffhof,
 Fahrräder, Waschmasch.) Schrotthandel, EWW

Wertstoffhof,
Schrotthandel, EWW

Elektro- u. Elektronik- Wertstoffhof, Entsor- Wertstoffhof, Biotonne
 schrott gungsfirma, EWW Eigenkompost

Waschmittelkarton Wertstoffhof,
(sauber) Wertstoffinseln

Erdaushub (nicht Baufirma oder Rück- Laminat mit Holz-
 verunreinigt) sprache mit Gemeinde  beschichtung

Kompost, Restmüll, Laminat mit Kunst- Restmüll, Windelsäcke bei
Biotonne  stoffbeschichtung Gemeindeverwalt.erhältlich

Wertstoffhof, Bauschutt, E

Weihnachtsbäume Wertstoffhof, Sammlung

Windeln

Wurzelstöcke Altholzverwerter, E

A bdeckfolien

Alt-/Speisefette Wertstoffhof, Fetttonne

Aluminiumdosen gelber Sack

Spiegelglas E

Spraydosen (leer) gelber Sack

Äste Wertstoffhof, E, EWW

Autobatterien P, Rückgabe an Handel

B atterien

Aluminiumfolie gelber Sack

Essensreste

Eternitplatten siehe Asbest

F ahrradreifen Restmülltonne, Handel

Farben, Lacke P, E

Druckerpatronen Wertstoffhof, EWW

Rückgabe an Handel

E inweggeschirr Restmülltonne, EWW, 

Elektrokabel

Computer Wertstoffhof

Disketten Restmülltonne, EWW, 

gelber Sack

Drahtglas Entsorgungsfirma

Arzneimittel Restmülltonne, P, EWW

Asbest Bauschuttdeponie 

Fensterglas Entsorgungsfirma

Fette (Maschinen) P, E

Energiesparlampen Wertstoffhof, P, E

Brillen Restmülltonne, Optiker

C D, DVD

Chemikalien P, E

Bauschutt (10 x 10 l) Wertstoffhof, E

Bitumenabfälle (Haush).

gelber Sack

Blumentöpfe, Ton Wertstoffhof, Bauschutt

Getränkedosen gelber Sack

Glaswolle E

Glühbirnen Restmülltonne 

Insektenspray P, E

Grünabfälle Wertstoffhof, Biotonne

H alogenlampen Restmülltonne

Handys

Holz Wertstoffhof,  E

Holzschutzmittel P, E

Imprägniermittel P, E

Kork gelber Sack

Kronkorken gelber Sack

L aub

Lametta P, E (bleihaltig)

J oghurtbecher gelber Sack

K abelreste

Kataloge

Katzenstreu Restmülltonne

Wertstoffhof, EWW

EWW

Leim (ausgehärtet) Restmülltonne

Leuchtstoffröhren Wertstoffhof, EWW

Schmierfette P, E

Schrott

Styropor, Chips (sauber) gelber Sack

T apeten Restmülltonne, MHKW

Tetrapack gelber Sack

Tonerkartuschen Wertstoffhof, EWW

V erbundverpackungen gelber Sack

Verpackungskunststoffe gelber Sack

Videokassetten Restmülltonne, EWW

Knopfzellen

P, E

Ö lfilter P, Rückgabe an Handel

Lösungsmittel P, E

M atratzen EWW

Metalle

gelber Sack

Porzellan, Keramik

R asenschnitt

Wertstoffhof, EWW

Wertstoffhof, Eigenkompost

Ölkanister E, Rückgabe an Handel

P apier und Pappe

Plastikspielzeug Restmülltonne

Plastiktuben (entleert) gelber Sack

Altkleidercontainer

Spanplatten Wertstoffhof, E

Sperrmüll EWW

Reifen Rückgabe an Handel, E

Rigipsplatten

S ägemehl

E

Restmülltonne, Holzverwer.

W aschbecken, WC

Schuhe (paarweise)

Restmülltonne, EWW 

Restmülltonne, EWW 

Plastiktüten

N ahrungsmittelreste

Nitroverdünner

Feuerlöscher Rückgabe an Handel

Flaschen

Folien (sauber) gelber Sack, EWW

G artenabfälle

EWW

Fette (Haushalt) Wertstoffhof

Verwertung (Entsorgung) von A–Z



Seniorennachmittag

Nach den Sommerferien im Au-
gust lädt Gisela Studer am Don-
nerstag, 19. September 2019, 14
Uhr, ins Pfarrheim „Regina Pacis“
ein. Über das Thema „Hände“ re-
feriert Gisela Studer.

Singen für jedermann
Am Donnerstag, 12. September
2019, von 14.30 Uhr bis 16 Uhr,
sind alle eingeladen, die Freude

am Singen haben. Der Singkreis
trifft sich im Pfarrheim „Regina
Pacis“.

Gymnastik
Jeden Montag von 14 Uhr bis 15
Uhr findet im Pfarrheim „Regina
Pacis“ die seniorengerechte
Gymnastik statt.
Auskunft zu allen Terminen bei
der Leiterin des kath. Senioren-
kreises, Gisela Studer, Telefon
35145.

Auch in diesem Jahr bietet der
Tennisverein wieder die Mög-
lichkeit einer Schnuppermit-
gliedschaft für Tennisinteressierte
an. Dabei kann einmalig für eine
Saison die volle Mitgliedschaft
erworben werden. Der redu-
zierte Beitrag beträgt 55 Euro
(Einzelmitglied) bzw. 80 Euro
(Ehepaare). Jugendliche (bis 18
Jahre) zahlen nur 20 Euro bzw.

15 Euro für jedes weitere Kind ei-
ner Familie. Die Verpflichtung für
Arbeitsstunden oder Putzdienst
entfällt bei der Schnuppermit-
gliedschaft. Wird die Schnupper-
mitgliedschaft erst im Juli 2019
erworben, so gilt diese auch
noch für das Jahr 2020.
Aufnahmeanträge können auch
über die Internetseite des Tennis-
vereins (www.tv-bellenberg.de)
am PC ausgefüllt werden. Auf
dieser ständig aktualisierten In-
ternetseite sind vielfältige Infor-
mationen zum Tennisverein ent-
halten. Für weitere Informatio-
nen stehen auch der 1. Vorstand
Alois Alt, Telefon 2982, oder
Schriftführer Rudi Brack, Telefon
4608, zur Verfügung. 

Die nächsten Helfertreffen finden
am Montag, 2. September und
Montag, 04. November 2019, je-
weils ab, 18 Uhr in der Arche,
Bauerngasse 2, statt.
Angebot unserer Hilfen
- Fahrdienst und Begleitung zum
Arzt, Einkaufen, Spaziergang
usw.
- Hilfe im Haushalt im Krank-
heitsfall
- Hilfe bei leichten Gartenarbei-
ten
- Hilfe bei schriftlichen Tätigkei-
ten
- Unterstützung für pflegende
Angehörige

Um Dienste zu bestellen, melden
Sie dies bitte mindestens 2 bis 3
Tage vor dem benötigten Termin
bei Gabi Frank, Telefon 8467,
oder Rudolf März (Arche), Tele-
fon 34203, an.
Auskünfte, Aufnahmeanträge etc.
erhalten Sie bei Rudi März (Ar-
che, Bauerngasse 2). Sie finden
uns auch im Internet unter
www.generationenhilfe-bellen-
berg.com. Unsere Flyer liegen in
vielen Bellenberger Geschäften
und Praxen aus.
Neue Helfer
Haben Sie etwas freie Zeit, die
Sie sinnvoll verbringen wollen?
Kommen Sie zu uns! Sie unter-
stützen hilfsbedürftige Mitbürger
bei leichten Gartenarbeiten,
Fahrten zum Einkaufen, zum
Arzt, beim Spaziergang usw.

Neubau eines Mehrfamilien-
wohnhauses in Zur Hammer-
schmiede 15

Der Gemeinderat erteilte das
gemeindliche Einvernehmen
zum Neubau eines Mehrfami-
lienwohnhauses mit 18
Wohneinheiten und Tiefga-
rage in Zur Hammerschmiede
15. Die Wohnungen haben
eine Größe zwischen 70 und
147 m². Es wurden 36 Stell-
plätze ausgewiesen. Dem
Vorhabensträger ist mit dem
Beschluss die Klärung und
Gewährleistung der maxima-
len Einleitungsmenge über
den bestehenden Ablauf in
den Mühlbach auferlegt wor-
den.

Generalsanierung der Lin-
denschule – Vergabe der Flie-

senarbeiten im Außenbereich

Der Gemeinderat hat be-
schlossen, die Fa. Markus
Brugger, Vöhringen, mit den
Fliesenarbeiten an der Außen-
treppe des Nordeingangs der
Lindenschule zu einem Ge-
samtpreis in Höhe von
8.553,23 EUR zu beauftragen. 

Stadtentwicklungskonzept
der Stadt Weißenhorn „Er-
weiterte Altstadt“

Der Gemeinderat hat be-
schlossen, zum integrierten
Stadtentwicklungskonzept
und zu den vorbereitenden
Untersuchungen der Stadt
Weißenhorn keine Stellung-
nahme abzugeben, da die Ge-
meinde Bellenberg nicht di-
rekt betroffen ist.

Abfuhr und Abholung der Abfall-
und Wertstoffe

Katholischer Seniorenkreis

Schnuppermitgliedschaft beim
Tennisverein

Helfertreffen

Aus der Gemeinderatssitzung
vom 4. Juli 2019
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Donnerstag 1. August 2019
Freitag 16. August 2019
Donnerstag 29. August 2019
Donnerstag 12. September 2019
Donnerstag 26. September 2019

Mittwoch 7. August 2019
Mittwoch 21. August 2019
Mittwoch 4. September 2019
Mittwoch 18. September 2019

Windelsäcke Kostenlos im Rathaus zu den 
Öffnungszeiten erhältlich

Müllsäcke im Rathaus zu den Öffnungszeiten

Abholung Altpapier Samstag 21. September 2019
16. November 2019 Das Rote Kreuz und die Gemeinde bitten die  

Bürger, das Altpapier aufzubewahren und den Alt- 
sammlungen mitzugeben. Mit dem Erlös aus den
Altstoffsammlungen finanziert das Rote Kreuz 
seine sozialen und caritativen Aufgaben.

Wertstoffhof Mittwoch 15 Uhr - 17 Uhr
Tiefenbacher Straße Freitag 15 Uhr - 18 Uhr

Samstag 10 Uhr - 14 Uhr

Problemmüllsammlung Samstag 2. November 2019

Kleinanlieferung beim Entsorgungs- und Wertstoff-

(Fahrzeuge bis 7,5 t. Bei Anlieferungen über  
Pauschalgewicht von 40 kg ab dem ersten Kilo-

Entsorgungs- und Wert- 7 Uhr - 12 Uhr
stoffzentrum (EWW) 13 Uhr - 17 Uhr

Samstag 9 Uhr - 13 Uhr

Haushaltsübliche Menge bei Fa. Knittel GmbH, 
Adalbert-Stifter-Straße 28, 89269 Vöhringen,

bis 500 Kilogramm

Abfuhr Hausmüll

Montag - Freitag

Bauschutt

Sperrmüll

Zusatzmüll

Abholung Gelber Sack



PRIMA-BAU GmbH Mühlenweg 8
89287 Bellenberg

Tel. 07306/921011
Fax 07306/921012

info@prima-bau.de
www.prima-bau.de

Geschäftsführer
Rudolf Bader
Dipl. Ing. (FH), Architekt

Wer heute seinen Traum vom eigenen Heim verwirk-
lichen möchte, hat eine Vielzahl von Entscheidungen
zu treffen, die auf Lebensqualität, Werterhaltung und
Funktionalität wesentlichen Einfluss haben. Bauen
Sie deshalb auf einen Partner, der Ihre Wünsche und
Vorstellungen so realisiert, dass Sie auch langfristig
Freude an Ihrem Traumhaus haben. PRIMA-BAU setzt
als Ihr professioneller Partner auf Klasse statt Masse.
Intensive persönliche Beratung, höchste Qualität und
große Erfahrung sind Werte, auf die Sie sich bei uns
verlassen können. Das Ergebnis unserer Leistungen
sind immer Häuser, die unsere Bauherren durch eige-
nen Charakter und Stil begeistern. Energiesparende
Bauweise und Einsatz modernster Technologien ver-
stehen sich bei PRIMA-BAU genauso von selbst wie
unsere Festpreisgarantie. Bauen Sie mit PRIMA-BAU.
Nehmen Sie jetzt Kontakt mit uns auf und verein-
baren Sie ein unverbindliches Beratungsgespräch.

| Unsere hauseigene Planung von der ersten Ideenskizze bis 
zur schlüsselfertigen Übergabe lässt Sie nichts vergessen.

| Die professionelle Baubetreuung sichert höchste Qualität und 
hält Ihnen den Rücken frei für die wesentlichen Entscheidungen.

| Unsere garantierten Festpreise schenken Ihnen die 
Finanzierungs-Sicherheit, die Sie für Ihr Bauvorhaben brauchen.

| Die exakte Projektplanung und straffe Bauleitung sorgen für 
höchste Termintreue.

| Auf Wunsch können Sie selbstverständlich auch Bauabschnitte 
in Eigenleistung erbringen.

Ihr schlüsselfertiges Traumhaus:

Auch auf Ihrem Grundstück!
PRIMA-BAU: Bietet alles, was gut für Sie ist!
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